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1  Rahmenbedingungen – 

Französisch am Jan-Joest-Gymnasium der Stadt Kalkar 

Das Jan-Joest-Gymnasium besteht seit 1978 und liegt im Herzen der Kleinstadt als Teil des 

örtlichen Schulzentrums bestehend aus Grundschule, Realschule und Gymnasium. Kalkar hat 

etwa 14 000 Einwohner und befindet sich im grenznahen Raum zu den Niederlanden. 

Das Fach Französisch wird zurzeit von drei Kolleginnen in Lerngruppen der Jahrgangsstufen 7 

bis Q1/2 unterrichtet. Die Schülerinnen und Schüler lernen dabei nicht nur die französische 

Sprache, sondern auch Land & Leute sowie deren Kulturen kennen, schließlich wird 

Französisch in zahlreichen Ländern dieser Erde gesprochen. 

Am Jan-Joest-Gymnasium kann das Fach Französisch als zweite Fremdsprache in der 

Jahrgangsstufe 7, im Differenzierungsbereich als dritte Fremdsprache in der Jahrgangsstufe 9 

oder neueinsetzend in der EF gewählt werden. Die Sprachenfolge sieht dabei wie folgt aus: 

 

 

 

 

 

 

Im Französischunterricht stehen die schriftliche und mündliche Kommunikation im 

Vordergrund: Französisch ist eine lebendige Sprache und der Unterricht deshalb hauptsächlich 

kommunikativ angelegt. Das heißt, in möglichst authentischen Situationen werden 

Wortschatz, Grammatik und soziokulturelles Orientierungswissen entdeckt und in 

abwechslungsreichen Kontexten und Übungsphasen angewendet. 

Das Primat der Mündlichkeit spiegelt sich auch in der Unterrichtssprache wider. Der Unterricht 

findet überwiegend in der Zielsprache statt, so werden beispielsweise schon von den 

Lernenden des 1. Lernjahres kleine Dialoge formuliert oder Sketche präsentiert. 

In der Sekundarstufe 1 arbeiten wir am JJG seit dem Schuljahr 2022/2023 mit den Lehrwerken 

von Klett (Découvertes, Ausgabe ab 2020), welches sukzessive das Lehrwerk À plus ersetzen 

wird. Am Ende der Sekundarstufe I erreichen die verschiedenen Kurse in etwa das gleiche 

Niveau – gemeinsamer Unterricht in der Oberstufe stellt nach unseren bisherigen Erfahrungen 

also kein Problem dar.  

In der Sekundarstufe 2 arbeiten wir weitgehend losgelöst von einem festen Lehrwerk, sondern 

orientieren uns, neben eigenen authentischen Materialien (z.B. Zeitungsartikel, Arte 

Sendungen etc.), an themenbezogenen Dossiers, die, abgestimmt auf die jeweiligen 

Abiturvorgaben, aktuelle und literarische Themen der frankophonen Welt beleuchten.  

1. Fremdsprache ab Klasse 5 Englisch 

2. Fremdsprache ab Klasse 7 Französisch 

Latein 

Wahlpflichtbereich ab Klasse 9 Französisch 

Latein 

neu einsetzende Fremdsprache ab der 

Einführungsphase 

Französisch, Spanisch 



 

 

Seit dem Schuljahr 2021/2022 wird jährlich eine Exkursion in eine frankophone Stadt, z.B. 

Liège, eingerichtet, an der die Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 9 begeistert 

teilnehmen. Dabei wird im Rahmen einer Stadtrallye, eines Museumsbesuchs sowie einer 

gemeinsamen Mittagspause die belgisch-kulinarische Kultur erlebt. 

Darüber hinaus wird bei Interesse regelmäßig die Teilnahme an der international anerkannten 

DELF-Prüfung ermöglicht, um die jeweiligen Sprachkenntnisse auch außerschulisch 

nachzuweisen. 

 

Aufgaben und Ziele des Faches Französisch im Kontext des Schulprogramms 

Der Unterricht im Fach Französisch am Jan-Joest-Gymnasium ist – in Übereinstimmung mit 

den Vorgaben der Kernlehrpläne – auf die Vermittlung interkultureller Handlungsfähigkeit 

ausgerichtet: 

Das Leitziel einer interkulturellen Handlungsfähigkeit zielt auf den kompetenten Umgang mit 

der Lebenswirklichkeit, den gesellschaftlichen Strukturen und den kulturellen Zeugnissen 

französischsprachiger Länder.1 

Damit kommt er den gesellschaftlichen Anforderungen und dem Ziel einer wissenschafts- und 

berufspropädeutischen sowie persönlichkeitsprägenden Ausbildung der Schülerinnen und 

Schüler und Schüler nach. Die - auch international gültige - Ausweisung des erreichten 

Lernstands der Schülerinnen und Schüler im Bereich des Fremdsprachenerwerbs wird durch 

die Orientierung am Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen (GeR) gewährleistet und 

erleichtert den Abiturientinnen und Abiturienten somit den Zugang zu Hochschulen und in die 

Berufswelt. 

Gemäß dem Schulprogramm des Jan-Joest-Gymnasiums trägt das Fach Französisch dazu bei, 

den Schülerinnen und Schülern eine „vertiefte Allgemeinbildung und Hilfen zur persönlichen 

Entfaltung in sozialer Verantwortung zu geben und sie in einer Atmosphäre gegenseitiger 

Wertschätzung zu selbständigen und fachkundigen Bürgerinnen und Bürgern zu erziehen“2. 

Nicht zuletzt aufgrund der Lage der Schule innerhalb der Euregio sieht der Fremdsprachen- 

und damit auch der Französischunterricht seine Aufgabe darin, die Schülerinnen und Schüler 

auf ein Leben in einem zusammenwachsenden Europa und einer zunehmend globalisierten 

Welt vorzubereiten, u.a. durch die Unterstützung bei der Entwicklung individueller 

Mehrsprachigkeitsprofile und die Ausbildung der interkulturellen Handlungsfähigkeit. 

 
1 Ministerium für Schule und Weiterbildung (2013), Kernlehrplan für die Sekundarstufe II Gymnasium / Gesamtschule in 

Nordrhein-Westfalen. Französisch. Der Text ist abrufbar unter 

http://www.standardsicherung.schulministerium.nrw.de/lehrplaene/lehrplannavigator-sek-ii/. 

2 Vgl. Schulprogramm Jan-Joest-Gymnasium der Stadt Kalkar 

http://www.standardsicherung.schulministerium.nrw.de/lehrplaene/lehrplannavigator-sek-ii/


 

 

Der Französischunterricht am Jan-Joest-Gymnasium leistet darüber hinaus Beiträge zum 

pädagogischen Konzept der Schule durch die stetige Arbeit an Konzepten zur Vermittlung von 

Lernstrategien und Lerntechniken, zum sozialen Lernen sowie zur individuellen Förderung. 

 

Aufgaben der Fachkonferenz Französisch 

Die Fachkonferenz Französisch tagt regelmäßig, einmal davon unter Beteiligung der Eltern- 

und Schülervertreter. 

Folgende Aufgaben nimmt die Fachkonferenz jedes Schuljahr erneut wahr: 

- Überarbeitung der schulinternen Curricula 

- Absprachen zu Exkursionen 

- Fortbildungsplanung 

- Neuanschaffungen 

- Beratung zur Fremdsprachenwahl 

- Maßnahmen zur Steigerung der Attraktivität des Fachs 

- Planung außerunterrichtlicher Aktivitäten 

 
Der/Die Fachvorsitzende vertritt die Interessen des Fachs gegenüber der Schulleitung und 

schulischen Gremien, koordiniert die Aufgaben der Fachkonferenz und betreut – falls 

vorhanden – die Referendar:innen. 



 
           

2 Entscheidungen zum Unterricht  

2.1.: Jahrgangsstufe 7: 1. Lernjahr  

Thema im Schülerbuch  Inhalte / Inhaltsfelder Kompetenzen/ Fertigkeiten  

   
   
Au début sich begrüßen │ sich verabschieden │ 

Französisch in der Welt  
- FKK: Aussprache von französischen Vornamen  

- FKK: einfache Texte sinnstiftend vorlesen 

- FKK: an einfachen Gesprächen aktiv teilnehmen 

- FKK: kurze Alltagsdialoge verstehen  

- IKK: Französisch als Weltsprache kennenlernen  

Unité 1: Bonjour, Paris  sich begrüßen │ sich vorstellen │ 
Vorstellungsfragen stellen │über die 
Herkunft sprechen │Altersangabe │ einen 
Steckbrief schreiben │ Informationen über 
eine Person verstehen 
│Kennenlerngespräche führen 
│unbestimmter Artikel im Singular (un, une) 
│bestimmter Artikel im Singular (le, la, l’) │ 
Zahlen 1-14 │ Nasale aussprechen │ das Verb 
être │ liaison │Satzmelodie│ Global- und 
Detailverständnis beim Hören trainieren 

  

(Inhaltsfelder: Einblicke in die 
Lebenswirklichkeit von Jugendlichen: 
Familie, Freundschaft, Freizeitgestaltung / 
Einblick in das Leben in Frankreich) 

- FKK: Hör- und Lesetexten wesentliche Informationen entnehmen 

- FKK: einfache Dialoge führen und verfassen 

- FKK: an einfachen Gesprächen aktiv teilnehmen und interagieren 

- FKK: einfache Texte sinnstiftend vorlesen 

- SLK: Strategien beim Hörverstehen anwenden  

- SLK: Intonation bei Frage- und Aussagesätzen diskriminieren  

- SLK: den eigenen Lernerfolg evaluieren und sein Fremdsprachenlernen autonom organisieren 

- IKK: sich in Paris mithilfe von grundlegenden Französischkenntnissen zurechtfinden  

- IKK: Orte in französischen Städten kennenlernen  

- MKR:  

1.2 Verschiedene digitale Werkzeuge und deren Funktionsumfang kennen, auswählen sowie diese kreativ, 
reflektiert und zielgerichtet einsetzen → Die SuS lernen Apps zum unterstützenden Vokabellernen/-
wiederholen kennen und probieren diese aus, eine freiwillige Anwendung erfolgt zuhause.  

4K: Förderung der Kreativität durch Einsatz/Ausprobieren diverser Vokabellernapps 

Unité 2: Les copains et 
les activités   

über Lieblingsaktivitäten sprechen │ 
Informationen über einen Star mitteln│ 
Worterschließungsstrategien│ bestimmter 
Artikel im Plural (les) │ unbestimmter Artikel 
im Plural (des) │ Pluralbildung von 
Substantiven │ Verben auf –er│ stumme und 
klingende Endungen 
│Klassenzimmervokabular │ französische 
Briefpartner finden  

 

- FKK: didaktisierten Hör- und Lesetexten wesentliche Informationen und wichtige Details entnehmen 

- FKK: an einfachen Gesprächen aktiv teilnehmen und interagieren 

- FKK: französische Texte verstehen und ausgewählte Inhalte mitteln  

- FKK: einfache Intonationsmuster beachten 

- SLK: einfache Erschließungsstrategien bei der Wortschatzarbeit einsetzen 

- SLK/SBW: einfache Regeln des Sprachgebrauchs erschließen / Regelmäßigkeiten im Bereich Grammatik 
erkennen und benennen 

- SLK: das Französischbuch als Hilfsmittel nutzen 

- SLK: Mimik und Gestik beim Erlernen von Verben nutzen 

- SLK: den eigenen Lernerfolg evaluieren und sein Fremdsprachenlernen autonom organisieren 



 

 

Thema im Schülerbuch  Inhalte / Inhaltsfelder Kompetenzen/ Fertigkeiten  

   
   (Inhaltsfelder: Einblicke in die 

Lebenswirklichkeit von Jugendlichen: 
Familie, Freundschaft, Freizeitgestaltung, 
Schulalltag / Einblick in das Leben in 
Frankreich: Umgang mit Traditionen, 
regionale Besonderheiten) 

- TMK: didaktisierte Texte kreativ umsetzen 

- TMK: unter Einsatz einfacher produktionsorientierter Verfahren Medienprodukte erstellen (Videos) 

- IKK: die Lebenswirklichkeit französischer Jugendlicher hinsichtlich der Freizeitaktivitäten mit der eigenen 
vergleichen 

MKR:  

1.3 Informationen und Daten sicher speichern, wiederfinden und von verschiedenen Orten abrufen; 
Informationen und Daten zusammenfassen, organisieren und strukturiert aufbewahren → Die SuS erstellen 
auf ihrem Schultablett ein Moodboard und tragen arbeitsteilig Inhalte zu Hobbys/Freizeitaktivitäten 
zusammen 

4K: Die SuS nutzen Kreativität, Kommunikation und Kollaboration in ihrer Arbeit, um Hobbys der Klasse 
herauszufinden, darzustellen und auszuwerten (z.B. Onlineumfragen und Onlinepinnwände). 

4K / digitale Bildung: Stärkung der überfachlichen Kompetenz der Kollaboration, indem die Schüler:innen 
kooperativ mit Hilfe von Videobearbeitungsprogrammen (z.B. Youcut, I Movie) Filmsequenzen erstellen 

PLATEAU 1 Medientraining │ Wiederholungsübungen 
│DELF-Vorbereitung 

- SLK: Übungs- und Testaufgaben zum systematischen Sprachtraining nutzen 

- SLK: erworbene Lese- und Hörstrategien zur Vorbereitung auf eine außerschulische Prüfung anwenden 

- SLK: Übungs- und Testaufgaben zum systematischen Sprachtraining nutzen 

- TMK: eine Internetrecherche durchführen 

Unité 3: L’anniversaire 
de Jules 

über den Geburtstag, die Geschenke und die 
Familie sprechen │ Altersangaben 
│Kurzmitteilungen verstehen │ 
Personenvorstellung │Inhalte eines 
Prospekts mitteln │ avoir │Possessivbegleiter 
(mon, ma, mes; ton, ta, tes; son, sa, ses; 
notre, nos; votre, vos; leur, leurs) │Zahlen bis 
39 │die Monate │ liaison │eine E-Mail 
schreiben │ Geburtstag feiern und Feste in 
Frankreich 

 

(Inhaltsfelder: Einblicke in die 
Lebenswirklichkeit von Jugendlichen: 
Familie, Freundschaft, Freizeitgestaltung, 
Konsumverhalten / Einblicke in die Nutzung 
digitaler Medien im Alltag von Jugendlichen 
/ Einblick in das Leben in Frankreich: 
kulturelle Ereignisse, Umgang mit 
Traditionen, regionale Besonderheiten) 

- FKK: an einfachen Gesprächen aktiv teilnehmen und interagieren 

- FKK: Texten wesentliche Informationen entnehmen 

- FKK: Inhalte einfacher Texte nacherzählend und zusammenfassend wiedergeben 

- FKK: kurze Alltagstexte verfassen 

- FKK: in Begegnungssituationen des Alltags einfache schriftliche Informationen mündlich sinngemäß 
übertragen 

- TMK: unter Einsatz einfacher produktionsorientierter Verfahren typische Texte verfassen (E-Mail) 

- SLK: den eigenen Lernerfolg evaluieren und sein Fremdsprachenlernen autonom organisieren 

- SBW: Regelmäßigkeiten im Bereich Grammatik und Aussprache erkennen und benennen 

- IKK: französische Geburtstagsfeiern und sonstige Festivitäten mit den deutschen vergleichen 

MKR:  

4.1. Die SuS verstehen Besonderheiten der Sprache in Kurzmitteilungen und verfassen solche eigenständig 
(kollaborativ: Chatverlauf)  

  4K / digitale Bildung: Stärkung der überfachlichen kommunikativen Kompetenz, indem die Schüler:innen E 
Mails und Kurznachrichten (im landestypischen Sprachgebrauch) lesen und verfassen 

4K: Die SuS üben sich in Onlinekommunikation und kollaborativem (Über-)Arbeiten ihrer Medienprodukte 

 



 

 

Thema im Schülerbuch  Inhalte / Inhaltsfelder Kompetenzen/ Fertigkeiten  

   
   
Unité 4: Une journée et 
des surprises 

sich verabreden│ Uhrzeiten nennen │ den 
Tagesablauf berichten │ einen Post 
verstehen und erläuternd mitteln │ 
Wegbeschreibungen anfertigen │ Vorlieben 
und Abneigungen angeben │ nach dem Weg 
fragen │ Präpositionen (à / de + Artikel) │ 
Verneinung (ne...pas) │ faire  

 

(Inhaltsfelder: Einblicke in die 
Lebenswirklichkeit von Jugendlichen: 
Familie, Freundschaft, Freizeitgestaltung, 
Konsumverhalten, Schulalltag / Einblicke in 
die Nutzung digitaler Medien im Alltag von 
Jugendlichen: soziale Medien und 
Netzwerke / Einblick in das Leben in 
Frankreich: Umgang mit Traditionen, 
regionale Besonderheiten) 

- FKK: Hörtexten und Hintergrundgeräuschen wesentliche Informationen entnehmen 

- FKK: an einfachen Gesprächen aktiv teilnehmen und interagieren 

- FKK: Inhalte eines Textes fragengeleitet wiedergeben 

- FKK: in Begegnungssituationen des Alltags einfache schriftliche Informationen (z.B. Posts) mündlich 
sinngemäß übertragen 

- SLK: weitere Intonationsregeln kennenlernen und anwenden 

- SLK: singend neue Inhalte vertiefen 

- SLK: den eigenen Lernerfolg evaluieren und sein Fremdsprachenlernen autonom organisieren 

- TMK: neu Erlerntes kreativ umwandeln und darstellen  

- TMK: Erarbeitetes in der Fremdsprache (medial) präsentieren 

- TMK: eine Umfrage grafisch umsetzen  

- IKK: Tagesablauf in Deutschland und Frankreich vergleichen 

MKR:  

4.1. Die SuS erstellen eine Umfrage, präsentieren diese medial und werten sie aus (z.B. mit Edkimo) 

4K / digitale Bildung: Stärkung der überfachlichen Kompetenz des kritischen Denkens, indem die Schüler:innen 
Umfrageergebnisse reflektieren 

4K: Die SuS kommunizieren digital mithilfe von Umfragetools (Meinungsbilder erstellen). 

PLATEAU 2 einen Lesetext verstehen│ 
Wiederholungsübungen │DELF-Vorbereitung 

- FKK: einem Text wesentliche Informationen entnehmen und das Textverständnis dokumentieren  

- SLK: erworbene Lese- und Hörstrategien zur Vorbereitung auf eine außerschulische Prüfung anwenden 

- SLK: Übungs- und Testaufgaben zum systematischen Sprachtraining nutzen 

Unité 5: Le spectacle va 
commencer 

über Vorhaben sprechen │ Fragen an einen 
Text stellen │ Schlüsselwortmethode │ein 
Interview verfassen │ mit einem digitalen 
Text arbeiten │Preise verstehen und Tickets 
kaufen │futur composé │Imperativ│ Fragen 
mit est-ce que │prendre │ Zahlen bis 100 
│Verkaufsgespräche führen │einen 
Übungszirkel bearbeiten 

 

(Inhaltsfelder: Einblicke in die 
Lebenswirklichkeit von Jugendlichen: 
Freizeitgestaltung, Schulalltag / Einblicke in 
die Nutzung digitaler Medien im Alltag von 
Jugendlichen / Einblick in das Leben in 
Frankreich: Umgang mit Traditionen, 
kulturelle Ereignisse)  

- FKK: an einfachen Gesprächen aktiv teilnehmen und interagieren 

- FKK: Hör- und Lesetexten wesentliche Informationen entnehmen 

- FKK: Inhalte einfacher Texte verstehen und das Textverständnis mündlich wiedergeben 

- FKK: Textverständnis in einer Gliederung dokumentieren 

- SBW: Regelmäßigkeiten im Bereich Grammatik erkennen und benennen 

- FKK: in Begegnungssituationen des Alltags einfache schriftliche Informationen mündlich sinngemäß 
übertragen 

- FKK: kurze Alltagstexte verfassen  

- SLK: fragengelenkt einen Text erschließen 

- SLK: mithilfe von Schlüsselwörtern ein globales Textverständnis erlangen  

- SLK: durch ein Lied unregelmäßige Verben effektiver lernen 

- SLK: den eigenen Lernerfolg evaluieren und sein Fremdsprachenlernen autonom organisieren 

- TMK: bestimmte Textsorten verfassen bzw. mündlich erstellen (Interview) 

- TMK: Texte kreativ umsetzen (Theater) 

- IKK: in Begegnungssituationen fremdsprachlich handeln  



 

 

Thema im Schülerbuch  Inhalte / Inhaltsfelder Kompetenzen/ Fertigkeiten  

   
   

- IKK: Theatertradition in Deutschland und Frankreich vergleichen 

MKR: 

4.1. Die SuS üben Thearterszenen ein, präsentieren diese und filmen die Sequenzen. Sie schneiden die Szenen 
zu einem Film zusammen (Z.B. Nutzung von I Movie oder YouCut) 

4K: Die SuS entwickeln Szenen, spielen diese kollaborativ ein und überprüfen kritisch ihre Ergebnisse. Sie 
wählen gemeinsam die besten Szenen aus und erstellen ein kreatives Endprodukt. 

Unité 6: Trois jours à 
Nice 

Informationen verstehen, erfragen und 
geben │ einen Prospekt verstehen │ eine 
Stadt beschreiben│ Personenbeschreibung │ 
Adjektive │ Farben │ Präpositionen│ Verben 
mit direktem und indirektem Objekt │ voir  

 

(Inhaltsfelder: Einblicke in die 
Lebenswirklichkeit von Jugendlichen: 
Freizeitgestaltung / Einblicke in die Nutzung 
digitaler Medien im Alltag von Jugendlichen 
/ erste Einblicke in das Leben in einer 
frankophonen Region) 

- FKK: an einfachen Gesprächen aktiv teilnehmen und interagieren 

- FKK: Hör- und Lesetexten wesentliche Informationen entnehmen 

- FKK: Inhalte von Texten nacherzählen 

- FKK: monologisch etwas Erarbeitetes in einer Präsentation vortragen 

- SLK: einfache Hilfsmittel nutzen, um Texte zu erstellen 

- SLK: den eigenen Lernerfolg evaluieren und sein Fremdsprachenlernen autonom organisieren 

- SLK/SBW: Schlüsselwortmethode zur Erschließung von Texten anwenden 

- TMK: einen Podcast erstellen 

- TMK: mediengestützte Präsentationen erstellen und halten 

- IKK: eine französische Region kennenlernen und mit einer deutschen vergleichen 

MKR:  

4.1 Medienprodukte adressatengerecht planen, gestalten und präsentieren; Möglichkeiten des 
Veröffentlichens und Teilens kennen und nutzen  

4.2 Gestaltungsmittel von Medienprodukten kennen, reflektiert anwenden sowie hinsichtlich ihrer Qualität, 
Wirkung und Aussageabsicht beurteilen → Die SuS erstellen auf Grundlage von Hintergrundinformationen zu 
Nizza und Onlinerecherche mit Suchmaschinen eine Präsentation zu Sehenswürdigkeiten in Nizza.  

   

4K / digitale Bildung: Stärkung der überfachlichen Kompetenz der Kreativität, indem die Schüler:innen 
Podcasts erstellen 

4K: Kritisches Denken und Kollaboration beim Recherchieren und Erstellen der Produkte 

Module: Découvertes à 
Paris 

eine Präsentation zu Paris gestalten 

 

- TMK: mediengestützte Präsentationen erstellen und halten 

 



 

 

Thema im Schülerbuch  Inhalte / Inhaltsfelder Kompetenzen/ Fertigkeiten  

   
   (Inhaltsfelder: erste Einblicke in das Leben 

in einer frankophonen Region) 

PLATEAU 3 Medientraining │ Wiederholungsübungen 
│DELF-Vorbereitung 

- SLK: erworbene Lese- und Hörstrategien zur Vorbereitung auf eine außerschulische Prüfung anwenden 

- SLK: Übungs- und Testaufgaben zum systematischen Sprachtraining nutzen 

- IKK: das eigene Medienverhalten reflektieren 

Différenciation Differenzierungsanhang (nach Bedarf; Kompetenzen vgl. die jeweiligen unités) 

Stratégies Methodenanhang  - SLK: das Fremdsprachenlernen eigenverantwortlich organisieren (Hilfe zur Selbsthilfe) 

Vocabulaire lektionsbegleitendes Vokabular │ Lautschrift 
│ Silbenbetonung │ Akzentuierungen │ Laute 
und Rechtschreibung  

- FKK: die Wörter des Grundwortschatzes mithilfe der Lautschrift aussprechen 

- FKK: typische Laut-Buchstaben-Verbindungen beachten 

- FKK: einfache Aussprache- und Intonationsmuster beachten und auf neue Wörter und Sätze übertragen 

- SLK: mit verschiedenen Hilfsmitteln (Sachfelder, Bilder, Junkturen) die eigene Wortschatzarbeit entsprechend 
dem individuellen Lerntypus gestalten 

- SBW: im Vergleich des Französischen mit der deutschen und englischen Sprache Ähnlichkeiten und 
Unterschiede erkennen und benennen 

- SBW: offenkundige Regelmäßigkeiten und Normabweichungen im Bereich Aussprache und Rechtschreibung 
erkennen und benennen 

En classe Redemittel des discours en classe - FKK: dem Fremdsprachenunterricht in der Zielsprache folgen und fremdsprachlich partizipieren  

 
 

Legende: 

FKK = Funktionale kommunikative Kompetenz 

IKK = Interkulturelle kommunikative Kompetenz 

TMK = Text- und Medienkompetenz 

SLK = Sprachlernkompetenz 

SBW = Sprachbewusstheit 

Plateau = fakultativ 

 

  



 

 

2.1.: Jahrgangsstufe 8: 2. Lernjahr  

Thema im Schülerbuch  Inhalte / Inhaltsfelder Kompetenzen und Fertigkeiten  

   
Unité 1: La rentrée des 
amis 

über den Schulbeginn sprechen │ über 
Neues berichten │ Gefühle und Meinungen 
äußern │ den Willen ausdrücken │ eine 
Person beschreiben und charakterisieren │ 
französische Filmen zum Themenbereich 
„Schule“ │ Sprachnachrichten aufnehmen 

 

Wortschatz: Schule │ Mengenangaben │ 
Kleidung und Aussehen 

 

Grammatik: Adjektive beau und nouveau │ 
Modalverben vouloir und pouvoir │ 
Relativsätze mit qui, que, où │ Verben lire 
und écrire 

 

Aussprache: Betonung und Emphase 

 

(Inhaltsfelder: Einblicke in die 
Lebenswirklichkeiten von Jugendlichen: 
Familie, Freizeitgestaltung, Schulalltag, 
Konsumverhalten / Einblicke in das Leben 
in Frankreich) 

- FKK: Monologe/Dialoge führen und verfassen 

- FKK: an Gesprächen aktiv teilnehmen und interagieren 

- FKK: einem Text mithilfe verschiedener Lesestile Informationen entnehmen 

- FKK: französische Texte verstehen und ausgewählte Inhalte (ggf. unter Anwendung von Kompensationsstrategien) 
mitteln  

- FKK: Hör(seh)dokumenten unter Verwendung verschiedener Hör(seh)stile Informationen entnehmen  

- IKK: sich soziokulturelles Orientierungswissen zum französischen Schulleben aneignen  

- IKK: das eigene Konsumverhalten reflektieren (Verbraucherbildung) 

- IKK: den Schuljahresstart in Deutschland und Frankreich vergleichen 

- SLK/SBW: einfache Regeln des Sprachgebrauchs erschließen / Regelmäßigkeiten im Bereich Grammatik erkennen und 
benennen 

- SLK: eigene Fehleranalyse betreiben  

- SLK: den eigenen Lernerfolg evaluieren und sein Fremdsprachenlernen autonom organisieren 

- SLK: Mimik und Gestik beim Sprechen zum Ausdruck von Emotionen nutzen 

MKR:  

4.1. 4.1 Medienprodukte adressatengerecht planen, gestalten und präsentieren; Möglichkeiten des Veröffentlichens 
und Teilens kennen und nutzen (Die SuS erstellen  Sprachnachrichten und reagieren/antworten auf die Nachrichten 
ihrer Mitschüler.) 

4K: Die SuS kommunizieren digital mithilfe von Chats/Kurznachrichtendiensten/Sprachnachrichten. 

Zoom 1 … sur la 
prononciation  

Verbessern der Aussprache   - FKK: einfache Intonationsmuster beachten 

- SBW: Regelmäßigkeiten im Bereich Aussprache erkennen und benennen 

- SLK: Regelmäßigkeiten bei der Aussprache für das eigene Sprachhandeln nutzen  

Unité 2: Aventures à 
Paris 

über Vergangenes sprechen │ eine 
Geschichte verfassen │ von einem Ereignis 
berichten │ kooperatives Schreiben │ seine 
Meinung äußern│ geheimnisvolle Orte in 
Paris kennenlernen │ Paris im Comic │ 
einen Comic oder einen Fotoroman 
erstellen  

 

Wortschatz: geheimnisvolle Orte, 
Jahreszahlen, Sachfeld „Angst“ 

- FKK: didaktisierten Hör- bzw. Lesetexten die Grundaussage entnehmen (Globalverstehen) 

- FKK: zu vorgegebenen Inhalten mündlich oder schriftlich Stellung beziehen  

- FKK: einfache Formen des produktionsorientierten und kreativen Schreibens realisieren 

- IKK: sich soziokulturelles Orientierungswissen zum mysteriösen Paris aneignen  

- SLK/SBW: einfache Regeln des Sprachgebrauchs erschließen / Regelmäßigkeiten im Bereich Grammatik erkennen und 
benennen 

- SLK: eigene Fehleranalyse betreiben  

- SLK: den eigenen Lernerfolg evaluieren und sein Fremdsprachenlernen autonom organisieren 

- TMK: Internetrecherche betreiben und Informationen kritisch sondieren 

- TMK: Texte kreativ umsetzen 



 

 

Thema im Schülerbuch  Inhalte / Inhaltsfelder Kompetenzen und Fertigkeiten  

    

Grammatik: passé composé der Verben 
(auf -er) mit avoir │ Verben auf -dre │ 
unverbundene Personalpronomen  

 

Aussprache: stumme und klingende 
Endungen 

 

(Inhaltsfelder: Einblicke in die 
Lebenswirklichkeiten von Jugendlichen: 
Freizeitgestaltung / Einblicke in das Leben 
in Frankreich) 

- TMK: mediale Hilfsmittel zum Spracherwerb bzw. -training nutzen  

MKR: 

2.1 Informationsrecherchen zielgerichtet durchführen und dabei Suchstrategien anwenden  

2.2 Themenrelevante Informationen und Daten aus Medienangeboten filtern, strukturieren, umwandeln und 
aufbereiten → Die SuS recherchieren online mithilfe von Suchmaschinen zu Paris und stellen die Ergebnisse im 
Anschluss strukturiert vor.  

4.1. Die SuS erstellen einen Fotoroman (in Auszügen) oder ein Comic, bringen die Bilder dabei in die sinnvolle 
Textreihenfolge, ordnen frames an und fügen Textblasen ein (z.B. mit Polish oder Sketchbook) 

4K / digitale Bildung: Stärkung der überfachlichen Kompetenz der Kollaboration, indem die Schüler:innen kooperativ 
Texte verfassen und überarbeiten, z.B. mit ZUMPad 

4K / digitale Bildung: Stärkung der überfachlichen Kompetenz der Kreativität, indem die Schüler:innen einen 
Fotoroman oder einen Comic erstellen, z.B. mit Sketchbook oder Polish 

Plateau 1  Probleme Jugendlicher mit Medien │ 
Wiederholungsübungen │ DELF-
Vorbereitung 

 

(Inhaltsfelder: Einblicke in die Nutzung 
digitaler Medien im Alltag von 
Jugendlichen) 

- FKK: Lesetexten wesentliche Informationen entnehmen 

- FKK: Inhalte einfacher Texte nacherzählend und zusammenfassend wiedergeben 

- SLK: erworbene Lese- und Hörstrategien zur Vorbereitung auf eine außerschulische Prüfung anwenden 

- SLK: Übungs- und Testaufgaben zum systematischen Sprachtraining nutzen 

- TMK: Gewohnheiten der Mediennutzung kritisch reflektieren 

Unité 3: En famille à 
Grenoble 

von Erlebnissen berichten │ einen Film 
verstehen │ Nachrichten aus dem Urlaub 
verfassen │ einen Blogeintrag verfassen 

 

Wortschatz: Sachfelder „Familie“, „Urlaub“ 
und „Wohnung │ Bewegungsverben │ 
Konnektoren  

 

Grammatik: Verben savoir und devoir │ 
Verneinung mit ne…rien und ne…personne 
│ passé composé der unregelmäßigen 
Verben mit avoir │ Verben auf -ir │ venir │ 
passé composé mit être 

 

Aussprache: Verbformen diskriminieren 

 

- FKK: Monologe/Dialoge führen und verfassen 

- FKK: Hör(seh)dokumenten unter Verwendung verschiedener Hör(seh)stile Informationen entnehmen  

- FKK: Lesetexten wesentliche Informationen entnehmen 

- FKK: über Vergangenes (schriftlich oder mündlich) berichten 

- IKK: sich soziokulturelles Orientierungswissen zu Grenoble und französischen Urlaubsgewohnheiten aneignen 

- IKK: im frankophonen Ausland fremdsprachlich handeln 

- SLK/SBW: einfache Regeln des Sprachgebrauchs erschließen / Regelmäßigkeiten im Bereich Grammatik erkennen und 
benennen  

- SLK: eigene Fehleranalyse mithilfe einer Checkliste betreiben  

- SLK: den eigenen Lernerfolg evaluieren und sein Fremdsprachenlernen autonom organisieren 

- SLK/TMK: Lernplakate erstellen  

- TMK: kreative Textformate verfassen 

- TMK: Dialoge zu vorgegebenen Bildern in Form eines Rollenspiels kreativ ausgestalten 

- TMK: mediale Hilfsmittel zum Spracherwerb bzw. -training nutzen  

 



 

 

Thema im Schülerbuch  Inhalte / Inhaltsfelder Kompetenzen und Fertigkeiten  

   (Inhaltsfelder: Einblicke in die 
Lebenswirklichkeiten von Jugendlichen: 
Familie, Freizeitgestaltung) / Einblicke in 
das Leben in Frankreich: kulturelle 
Ereignisse, Umgang mit Traditionen, 
regionale Besonderheiten) 

MKR:  

1.2 Die SuS lernen verschiedene digitale Werkzeuge und deren Funktionsumfang kennen, auswählen sowie diese 
kreativ, reflektiert und zielgerichtet einsetzen → Die SuS lernen Onlinewörterbücher und deren Einsatzmöglichkeiten 
im Unterricht und zuhause kennen.  

4.1 Medienprodukte adressatengerecht planen, gestalten und präsentieren; Möglichkeiten des Veröffentlichens und 
Teilens kennen und nutzen  

4.2 Gestaltungsmittel von Medienprodukten kennen, reflektiert anwenden sowie hinsichtlich ihrer Qualität, Wirkung 
und Aussageabsicht beurteilen (Blogeintrag aus dem Urlaub verfassen) 

4K: Die SuS kommunizieren digital mithilfe von Blogeinträgen und Bewertungen. 

Zoom 2 … sur 
l’orthographe  

Verbessern der Rechtschreibung: Akzente, 
S-Laute, Silbentrennung │ Textkorrektur │ 
Merkblätter 

- FKK: Rechtschreibregeln beachten und anwenden  

- SBW: Regelmäßigkeiten im Bereich Orthographie erkennen und benennen 

- SLK: eigene Fehleranalyse mithilfe einer Checkliste betreiben  

- SLK: den eigenen Lernerfolg evaluieren und sein Fremdsprachenlernen autonom organisieren 

- SLK/TMK: Lernplakate erstellen  

- TMK: mediale Hilfsmittel zum Spracherwerb bzw. -training nutzen  

Unité 4: À table! On 
mange! 

über Essgewohnheiten sprechen │ 
Einkaufsgespräche führen │ französische 
Spezialitäten │ einen Kurzvortrag planen 
und halten │ ein Koch-Tutorial erstellen  

 

Wortschatz: Sachfeld „Essen“, „Einkaufen“ 
und „Ökologie“ │ Prozentzahlen 

 

Grammatik: Verben boire und mettre │ 
Mengenangaben mit de │ Teilungsartikel │ 
Pronomen en 

 

Aussprache: -ui 

 

(Inhaltsfelder: Einblicke in die 
Lebenswirklichkeiten von Jugendlichen: 

- FKK: Monologe/Dialoge führen und verfassen 

- FKK: Hör(seh)dokumenten unter Verwendung verschiedener Hör(seh)stile Informationen entnehmen  

- FKK: Lesetexten mithilfe der Schlüsselwortmethode wesentliche Informationen entnehmen 

- FKK: eine Infografik/Infographie verstehen und (mündlich oder schriftlich) zusammenfassen  

- FKK: über ein vorgegebenes Thema (monologisch oder dialogisch) sprechen 

- FKK: französische Texte verstehen und ausgewählte Inhalte mithilfe von Umschreibungen mitteln  

- IKK: sich soziokulturelles Orientierungswissen zu französischen Essgewohnheiten aneignen 

- IKK: Konsumverhalten länderübergreifend vergleichen 

- IKK: im frankophonen Ausland fremdsprachlich handeln 

- IKK: das eigene Konsumverhalten kritisch reflektieren 

- SLK/SBW: einfache Regeln des Sprachgebrauchs erschließen / Regelmäßigkeiten im Bereich Grammatik erkennen und 
benennen  

- SLK: eigene Fehleranalyse mithilfe einer Checkliste betreiben  

- SLK: den eigenen Lernerfolg evaluieren und sein Fremdsprachenlernen autonom organisieren 

- TMK: kreative Medienprodukte erstellen  



 

 

Thema im Schülerbuch  Inhalte / Inhaltsfelder Kompetenzen und Fertigkeiten  

   Familie, Konsumverhalten / Einblicke in 
das Leben in Frankreich) 

MKR:  

1.2 Verschiedene digitale Werkzeuge und deren Funktionsumfang kennen, auswählen sowie diese kreativ, reflektiert 
und zielgerichtet einsetzen  

2.1 Informationsrecherchen zielgerichtet durchführen und dabei Suchstrategien anwenden  

4.1 Medienprodukte adressatengerecht planen, gestalten und präsentieren; Möglichkeiten des Veröffentlichens und 
Teilens kennen und nutzen  

4.2 Gestaltungsmittel von Medienprodukten kennen, reflektiert anwenden sowie hinsichtlich ihrer Qualität, Wirkung 
und Aussageabsicht beurteilen (Erstellen eines Kochtutorials zu typisch französischen Gerichten) 

4K: Die SuS üben sich in kollaborativem (Über-)Arbeiten ihrer Medienprodukte 

Plateau 2  Medien im Comic │ 
Wiederholungsübungen │ DELF-
Vorbereitung 

 

(Inhaltsfelder: Einblicke in die Nutzung 
digitaler Medien im Alltag von 
Jugendlichen) 

- FKK: Medien (BD) wesentliche Informationen entnehmen 

- SLK: erworbene Lese- und Hörstrategien zur Vorbereitung auf eine außerschulische Prüfung anwenden 

- SLK: Übungs- und Testaufgaben zum systematischen Sprachtraining nutzen 

- TMK: Gewohnheiten der Mediennutzung kritisch reflektieren 

Unité 5: Degemer mat e 
Breizh! 

Bretagne und Bretonisch │ über Interessen 
sprechen │ touristische Prospekte sichten 
│ Informationsrecherche │ eine E-Mail 
verfassen│ eine Unternehmung 
vorschlagen, vorbereiten und durchführen  

 

Wortschatz: Jahreszeiten │ Sachfeld 
„Wetter“ und „Ferienaktivitäten“ │ 
Wortfeld „Verkehrsmittel“ 

 

Grammatik: Objektpronomen (me, te, 
nous, vous) │ Fragebegleiter quel │ 
Demonstrativbegleiter ce │ dire │ 
Objektpronomen (le, la, les) 

 

Aussprache: h muet und aspiré   

- FKK: didaktisierten Hör- bzw. Lesetexten Informationen entnehmen 

- FKK: sich zu vorgegebenen Inhalten mündlich oder schriftlich äußern 

- FKK: einfache Formen des produktionsorientierten und kreativen Schreibens realisieren 

- FKK: französische Texte verstehen und ausgewählte Inhalte aus einem authentischen Prospekt mitteln  

- IKK: sich soziokulturelles Orientierungswissen zur Bretagne aneignen 

- IKK: im frankophonen Ausland fremdsprachlich handeln 

- SLK/SBW: einfache Regeln des Sprachgebrauchs erschließen / Regelmäßigkeiten im Bereich Grammatik erkennen und 
benennen 

- SLK: sich beim Lesen/Zuhören eines französischen Dokuments Notizen machen 

- SLK: eigene Fehleranalyse betreiben  

- SLK: den eigenen Lernerfolg evaluieren und sein Fremdsprachenlernen autonom organisieren 

- TMK: Textformate (E-Mail) kreativ ausgestalten 

- TMK: Internetrecherche betreiben und Informationen kritisch sondieren 

 

 



 

 

Thema im Schülerbuch  Inhalte / Inhaltsfelder Kompetenzen und Fertigkeiten  

    

(Inhaltsfelder: Einblicke in die 
Lebenswirklichkeiten von Jugendlichen: 
Familie, Freizeitgestaltung / Einblicke in 
das Leben in Frankreich: Umgang mit 
Traditionen, regionale Besonderheiten) 

MKR:  

2.1 Informationsrecherchen zielgerichtet durchführen und dabei Suchstrategien anwenden  

4.1 Medienprodukte adressatengerecht planen, gestalten und präsentieren; Möglichkeiten des Veröffentlichens und 
Teilens kennen und nutzen (E-Mails verfassen und beantworten) 

4K / digitale Bildung: Stärkung der überfachlichen kommunikativen Kompetenz, indem die Schüler:innen E-Mails lesen 
und verfassen (Onlinekommunikation und kollaborativem (Über-)Arbeiten ihrer Medienprodukte) 

Plaisir de lire Vlad (extrait du roman «Nos cœurs 
tordus») 

 

(Inhaltsfelder: Einblicke in die 
Lebenswirklichkeiten von Jugendlichen) 

- FKK: einem Originaltext wesentliche Informationen entnehmen und das Textverständnis dokumentieren 

- TMK: digitale Plattformen als Heftersatz nutzen   

Unité 6: Les médias et 
moi (Découvertes / 
Atelier A) 

über Alltagsmedien sprechen │ 
Mediennutzung beschreiben und 
reflektieren │ eine Umfrage machen │ ein 
Unterhaltungsmedium vorstellen│ über die 
Lieblingsapp berichten │ eine Statistik 
verstehen 

 

Wortschatz: Sachfeld „Medien und 
Digitales“ 

 

Grammatik: Inversionsfragen │ 
Objektpronomen (lui, leur) │ Verben auf -ir 
(choisir) 

 

(Inhaltsfelder: Einblicke in die 
Lebenswirklichkeiten von Jugendlichen: 
Familie, Freundschaft, Freizeitgestaltung, 
Schulalltag, Konsumverhalten / Einblicke 
in die Nutzung digitaler Medien im Alltag 
von Jugendlichen / Einblicke in das Leben 
in Frankreich) 

- FKK: didaktisierten Hör- bzw. Lesetexten Informationen entnehmen 

- FKK: sich zu vorgegebenen Inhalten mündlich oder schriftlich äußern 

- FKK: eine Infografik/Infographie verstehen und (mündlich oder schriftlich) zusammenfassen  

- IKK: sich soziokulturelles Orientierungswissen zur Mediennutzung französischer Jugendlichen aneignen 

- IKK: das eigene Medienverhalten mit dem von französischen Jugendlichen vergleichen 

- SLK/SBW: einfache Regeln des Sprachgebrauchs erschließen / Regelmäßigkeiten im Bereich Grammatik erkennen und 
benennen  

- SLK: Hilfsmittel (Mindmap) zum Erlernen der Vokabeln erstellen und nutzen lernen  

- SLK: eigene Fehleranalyse betreiben  

- SLK: den eigenen Lernerfolg evaluieren und sein Fremdsprachenlernen autonom organisieren 

- TMK: eine Umfrage durchführen und (kritisch) auswerten 

- TMK: das mediale Konsumverhalten kritisch reflektieren 

MKR:  

3.1 Kommunikations- und Kooperationsprozesse mit digitalen Werkzeugen zielgerichtet gestalten sowie mediale 
Produkte und Informationen teilen  

3.2 Themenrelevante Informationen und Daten aus Medienangeboten filtern, strukturieren, umwandeln und 
aufbereiten  

3.3 Kommunikations- und Kooperationsprozesse im Sinne einer aktiven Teilhabe an der Gesellschaft gestalten und 
reflektieren; ethische Grundsätze sowie kulturell-gesellschaftliche Normen beachten (z.B. Recht am eigenen Bild, 
Bildnutzungsrechte, Gema-freie-Musik, Spiele-Apps) 

4K: Die SuS hinterfragen Inhalte kritisch bei rechtlichen Aspekten von Bildern und arbeiten kollaborativ. 



 

 

Thema im Schülerbuch  Inhalte / Inhaltsfelder Kompetenzen und Fertigkeiten  

   
Ateliers B-D einen Podcast verstehen │ über die 

Informationsbeschaffung reden │ über 
Kommunikationsmittel berichten │ die 
Erstellung von Medienprodukten 
vorstellen 

 

Aussprache: Flüssig sprechen üben 

 

(Inhaltsfelder: Einblicke in die 
Lebenswirklichkeiten von Jugendlichen: 
Familie, Freundschaft, Freizeitgestaltung, 
Schulalltag, Konsumverhalten / Einblicke 
in die Nutzung digitaler Medien im Alltag 
von Jugendlichen / Einblicke in das Leben 
in Frankreich) 

- FKK: sich zu vorgegebenen Inhalten mündlich oder schriftlich äußern 

- FKK: didaktisierten Hör- bzw. Lesetexten Informationen entnehmen 

- IKK: sich soziokulturelles Orientierungswissen zur Mediennutzung französischer Jugendlichen aneignen 

- IKK: das eigene Medienverhalten mit dem von französischen Jugendlichen vergleichen 

- TMK: Internetrecherche betreiben und Informationen kritisch sondieren 

- TMK: mediale Produkte erstellen und (schriftlich oder mündlich) vorstellen 

- TMK: das mediale Konsumverhalten kritisch reflektieren 

Module: Le sport, c’est 
fort! 

über persönliche Ziele sprechen │ 
Sportarten vergleichen │ die 
Lieblingssportart präsentieren  

Grammatik: Steigerung der Adjektive │ 
reflexive Verben 

 

Wortschatz: Rugby und Surfen 

 

(Inhaltsfelder: Einblicke in die 
Lebenswirklichkeiten von Jugendlichen: 
Freundschaft, Freizeitgestaltung / 
Einblicke in das Leben in Frankreich) 

 

- FKK: didaktisierten Hör- bzw. Lesetexten Informationen entnehmen 

- FKK: Personen mündlich oder schriftlich charakterisieren  

- FKK: französische Texte verstehen und ausgewählte Inhalte mithilfe von Umschreibungen mitteln  

- IKK: sich soziokulturelles Orientierungswissen zum Sport in Frankreich aneignen  

- IKK: französische Sportarten mit deutschen vergleichen 

- SLK/SBW: einfache Regeln des Sprachgebrauchs erschließen / Regelmäßigkeiten im Bereich Grammatik erkennen und 
benennen   

- SLK: Internationalismen, Antonyme und Wortfamilien zum Wortschatzerwerb nutzen  

- TMK: Internetrecherche betreiben und Informationen kritisch sondieren 

- TMK: digitale Hilfsmittel zum eigenen Lernfortschritt nutzen 

4K / digitale Bildung: Stärkung der überfachlichen Kompetenz des kritischen Denkens, indem die Schüler:innen 
Rechercheergebnisse abwägen und Quellen kritisch reflektieren 

 

Différenciation – En plus Differenzierungsanhang (nach Bedarf; Kompetenzen vgl. die jeweiligen unités) 

Stratégies Anhang zu Lern- und Arbeitstechniken - SLK: das Fremdsprachenlernen eigenverantwortlich organisieren (Hilfe zur Selbsthilfe) 

Vocabulaire Begleitendes Vokabular │ Die Lautschrift │ 
Silbenbetonung │ Laute und 
Rechtschreibung 

- FKK: die Wörter des Grundwortschatzes mithilfe der Lautschrift aussprechen 

- FKK: typische Laut-Buchstaben-Verbindungen beachten 

- FKK: einfache Aussprache- und Intonationsmuster beachten und auf neue Wörter und Sätze übertragen 

- SBW: im Vergleich des Französischen mit der deutschen und englischen Sprache Ähnlichkeiten und Unterschiede 
erkennen und benennen 

- SBW: offenkundige Regelmäßigkeiten und Normabweichungen im Bereich Aussprache und Rechtschreibung erkennen 
und benennen 



 

 

Thema im Schülerbuch  Inhalte / Inhaltsfelder Kompetenzen und Fertigkeiten  

   - SLK: mit verschiedenen Hilfsmitteln (Sachfelder, Bilder, Junkturen) die eigene Wortschatzarbeit entsprechend dem 
individuellen Lerntypus gestalten 

Liste des mots/Wortliste Alphabetische Wortliste  

La conjugaison des 
verbes 

Verbkonjugationen - SLK: das Fremdsprachenlernen selbstverantwortlich organisieren 

SLK: die eigenen Kompetenzen evaluieren und das weitere Üben selbstständig planen 

En classe Redemittel des discours en classe - FKK: dem Fremdsprachenunterricht in der Zielsprache folgen und fremdsprachlich partizipieren 

Solutions Lösungen zu den Aufgaben in Bilan, 
Revisions, Zoom sur …, zu den Ateliers zu 
Unité 6 sowie zu den Beispielaufgaben in 
Stratégies 

- SLK: das Fremdsprachenlernen selbstverantwortlich organisieren 

-    - SLK: die eigenen Kompetenzen evaluieren und das weitere Üben selbstständig planen 

 

Legende: 

FKK = Funktionale kommunikative Kompetenz 

IKK = Interkulturelle kommunikative Kompetenz 

TMK = Text- und Medienkompetenz 

SLK = Sprachlernkompetenz 

SBW = Sprachbewusstheit 

Plateau = fakultativ 

 



 
           

2.1.: Jahrgangsstufe 9: 3. Lernjahr  

Thema im Schülerbuch  Inhalte / Inhaltsfelder Kompetenzen und Fertigkeiten  

   
Unité 1: Vive les 
échanges! 

Durchsagen und Interviews verstehen │ 
Gefühle ausdrücken und reagieren │ in 
Frankreich zurechtkommen │ eine Anzeige 
für den Austausch schreiben │ 
Wörterbuchbenutzung (dt. – 
frz.)│Spezialitäten präsentieren │ von 
einem erlebnisreichen Tag 
erzählen│verschiedene 
Austauschmöglichkeiten  

 

Wortschatz: Austausch  

 

Grammatik: direkte und indirekte 
Objektpronomen │ Demonstrativbegleiter 
│ Indefinitbegleiter tout │passé composé │ 
Steigerung der Adjektive  

 

(Inhaltsfelder: Einblicke in die 
Lebenswirklichkeiten von Jugendlichen: 
Familie, Freizeitgestaltung, Schulalltag / 
Einblicke in das Leben in Frankreich) 

- FKK: Monologe/Dialoge führen und verfassen 

- FKK: an Gesprächen aktiv teilnehmen und interagieren 

- FKK: einem Text mithilfe verschiedener Lesestile Informationen entnehmen 

- FKK: französische Texte verstehen und ausgewählte Inhalte (ggf. unter Anwendung von Kompensationsstrategien) 
mitteln  

- FKK: Hör(seh)dokumenten unter Verwendung verschiedener Hör(seh)stile Informationen entnehmen  

- IKK: sich soziokulturelles Orientierungswissen zum Leben im frankophonen Ausland aneignen  

- IKK: kulturelle Unterschiede kennenlernen und verantwortungsbewusst mit ihnen umgehen  

- IKK: interkulturelle Differenzerfahrungen erleben und (kommunikativ) bewältigen 

- SLK/SBW: einfache Regeln des Sprachgebrauchs erschließen / Regelmäßigkeiten im Bereich Grammatik erkennen und 
benennen 

- SLK/SBW: den Wörterbuchgebrauch erlernen  

- SLK: eigene Fehleranalyse betreiben  

- SLK: den eigenen Lernerfolg evaluieren und sein Fremdsprachenlernen autonom organisieren 

- SLK: Mimik und Gestik beim Sprechen zur Verständigung nutzen 

- TMK: eine Selbstpräsentation medial umsetzen 

MKR:  

1.2 Verschiedene digitale Werkzeuge und deren Funktionsumfang kennen, auswählen sowie diese kreativ, reflektiert 
und zielgerichtet einsetzen (Vertiefung Online-Wörterbücher) 

3.1 Kommunikations- und Kooperationsprozesse mit digitalen Werkzeugen zielgerichtet gestalten sowie mediale 
Produkte und Informationen teilen  

3.3 Kommunikations- und Kooperationsprozesse im Sinne einer aktiven Teilhabe an der Gesellschaft gestalten und 
reflektieren; ethische Grundsätze sowie kulturell-gesellschaftliche Normen beachten 

4K: Die SuS üben sich in Onlinekommunikation und kollaborativem (Über-)Arbeiten ihrer Medienprodukte 

Zoom 1 … sur 
l’orthographe 

Verbessern der Rechtschreibung - FKK: einfache Rechtschreibregeln beachten  

- SBW: Regelmäßigkeiten im Bereich der Rechtschreibung erkennen und benennen 

- SLK: eigene Fehleranalyse betreiben und sein Fremdsprachenlernen autonom organisieren 

- SLK: Regelmäßigkeiten bei der Orthographie für das eigene schriftliche Sprachhandeln nutzen 



 

 

Thema im Schülerbuch  Inhalte / Inhaltsfelder Kompetenzen und Fertigkeiten  

   
Unité 2: Une histoire 
d’amitié 

Jugendliteratur lesen │ einen 
Tagebucheintrag verfassen │ über 
Gewohnheiten in  

der Vergangenheit erzählen │ Texte kreativ 
auswerten│ Perspektivwechsel  

vollziehen│ von Ereignissen berichten │ 
Stellung nehmen │ Wörterbuchbenutzung  

(frz. – dt.) │ein Resümee schreiben 

 

Wortschatz: Les autres et moi 
(Beziehungen), Präfix re-, Sachfeld 
„Gefühle“,  

Sachfeld „Bücher“ 

 

Grammatik: imparfait │ Unterscheidung 
zwischen imparfait und passé composé │ 
vivre │ croire │Adverbien Aussprache: 
stumme und klingende Endungen  

 

(Inhaltsfelder: Einblicke in die 
Lebenswirklichkeiten von Jugendlichen: 
Freizeitgestaltung, Emotionen / Einblicke 
in das Leben in Frankreich) 

- FKK: authentischen Lesetexten die Grund- und Detailaussagen entnehmen  

- FKK: Resümee eines Textes verfassen 

- FKK: zu vorgegebenen Inhalten mündlich oder schriftlich Stellung beziehen  

- FKK: Hör(seh)dokumenten unter Verwendung verschiedener Hör(seh)stile Informationen entnehmen  

- FKK: einfache Formen des produktionsorientierten und kreativen Schreibens realisieren 

- IKK: sich soziokulturelles Orientierungswissen zu Québec und der Lebenswelt frankophoner Jugendlicher aneignen  

- SLK/SBW: einfache Regeln des Sprachgebrauchs erschließen / Regelmäßigkeiten im Bereich Grammatik erkennen und 
benennen 

- SLK/SBW: das Wörterbuch kritisch nutzen  

- SLK: eigene Fehleranalyse mithilfe einer Checkliste betreiben  

- SLK: den eigenen Lernerfolg evaluieren und sein Fremdsprachenlernen autonom organisieren 

- SLK: Mimik und Gestik beim Sprechen zum Ausdruck von Emotionen nutzen 

- TMK: einen Jugendroman lesen und kreativ umsetzen  

- TMK: mediale Hilfsmittel zum Spracherwerb bzw. -training nutzen 

MKR:  

3.1 Kommunikations- und Kooperationsprozesse mit digitalen Werkzeugen zielgerichtet gestalten sowie mediale 
Produkte und Informationen teilen  

3.2 Themenrelevante Informationen und Daten aus Medienangeboten filtern, strukturieren, umwandeln und 
aufbereiten  

4.1 Medienprodukte adressatengerecht planen, gestalten und präsentieren; Möglichkeiten des Veröffentlichens und 
Teilens kennen und nutzen  

4.2 Gestaltungsmittel von Medienprodukten kennen, reflektiert anwenden sowie hinsichtlich ihrer Qualität, Wirkung 
und Aussageabsicht beurteilen → Die SuS verfassen Mithilfe von KI ein alternatives Ende/ schreiben den Text weiter) 

4K: Die SuS arbeiten in kooperativen Schreibprozessen gemeinsam und überprüfen kritisch die eigenen Schreibprodukte 
und die der MitschülerInnen 

Plateau 1 die Internetnutzung von Jugendlichen │ 
Wiederholungsübungen │ DELF-
Vorbereitung  

 

(Inhaltsfelder: Einblicke in die Nutzung 
digitaler Medien im Alltag von 
Jugendlichen) 

- FKK: Lesetexten wesentliche Informationen entnehmen 

- SLK: erworbene Lese- und Hörstrategien zur Vorbereitung auf eine außerschulische Prüfung anwenden 

- SLK: Übungs- und Testaufgaben zum systematischen Sprachtraining nutzen 

- TMK: Gewohnheiten der Mediennutzung kritisch reflektieren 



 

 

Thema im Schülerbuch  Inhalte / Inhaltsfelder Kompetenzen und Fertigkeiten  

   
Unité 3: S’engager – 
pourquoi pas? 

über den Wochen- bzw. Tagesablauf 
berichten │ Aufgaben im Haushalt und 
Nebenjobs besprechen │ über Engagement 
sprechen und begründen│einem Interview 
Informationen entnehmen │ Inhalte 
wiedergeben  

 

Wortschatz: Sachfelder „Tagesablauf“, 
„Nebenjobs“ und „Engagement“ │ 
Bewegungsverben │ Konnektoren  

 

Grammatik: reflexive Verben im Präsens 
und in der Vergangenheit │ passé récent 
(venir de faire) │présent duratif/progressif 
(être en train de faire)  

 

(Inhaltsfelder: Einblicke in die 
Lebenswirklichkeiten von Jugendlichen: 
Familie, Freizeitgestaltung) / Einblicke in 
das Leben in Frankreich) 

- FKK: Monologe/Dialoge führen und verfassen 

- FKK: Lesetexten wesentliche Informationen entnehmen und diese mitteln  

- FKK: Hör(seh)dokumenten unter Verwendung verschiedener Hör(seh)stile Informationen entnehmen  

- FKK: über Vergangenes (schriftlich oder mündlich) berichten 

- IKK: sich soziokulturelles Orientierungswissen zum Tagesablauf und Engagement frankophoner Jugendlicher aneignen  

- IKK: eigenes ehrenamtliches Engagement mit dem von frankophonen Jugendlichen vergleichen 

- IKK: das eigene Konsumverhalten kritisch reflektieren 

- SLK/SBW: einfache Regeln des Sprachgebrauchs erschließen / Regelmäßigkeiten im Bereich Grammatik erkennen und 
benennen  

- SLK: eigene Fehleranalyse mithilfe einer Checkliste betreiben  

- SLK: den eigenen Lernerfolg evaluieren und sein Fremdsprachenlernen autonom organisieren 

- TMK: mediale Hilfsmittel zum Spracherwerb bzw. -training nutzen 

MKR: 

3.1 Kommunikations- und Kooperationsprozesse mit digitalen Werkzeugen zielgerichtet gestalten sowie mediale 
Produkte und Informationen teilen  

3.2 Themenrelevante Informationen und Daten aus Medienangeboten filtern, strukturieren, umwandeln und 
aufbereiten  

4.1 Medienprodukte adressatengerecht planen, gestalten und präsentieren; Möglichkeiten des Veröffentlichens und 
Teilens kennen und nutzen (Interview oder Podcast aufnehmen und präsentieren) 

4K: Die SuS üben sich in Onlinekommunikation und kollaborativem (Über-)Arbeiten ihrer Medienprodukte 

Zoom 2 … sur l’écriture Verbessern des Schreibprozesses und 
seiner Organisation 

- FKK: Rechtschreibregeln beachten und anwenden 

- SBW: Regelmäßigkeiten im Bereich Orthographie erkennen und benennen 

- SLK: eigene Fehleranalyse mithilfe einer Checkliste betreiben  

- SLK: den eigenen Lernerfolg evaluieren und sein Fremdsprachenlernen autonom organisieren 

- SLK/TMK: Merkblätter zum Lernen erstellen  

- TMK: mediale Hilfsmittel zum Sprachtraining nutzen 



 

 

Thema im Schülerbuch  Inhalte / Inhaltsfelder Kompetenzen und Fertigkeiten  

   
Unité 4: Voyage en 
Martinique 

Martinique │ ein Bild beschreiben │ 
Aussagen zu geographischen 
Gegebenheiten machen│ 
Sprachnachrichten global verstehen │ über 
Zukünftiges sprechen │einen 
Lesetext/Radiobeitrag selektiv verstehen│ 
wichtige Informationen in Stichworten 
festhalten │ über ein Lied sprechen │ eine 
Infographik verstehen │eine Präsentation 
entwerfen  

 

Wortschatz: Bild-, Land- und 
Regionsbeschreibung │Sachfeld 
„Traditionen“ │Liedbeschreibung 
│Sachfeld „Notfall“  

 

Grammatik: futur simple │ das Adjektiv 
vieux│rire │ courir │Verneinung mit 
personne ne… und rien ne… │ 
Teilungsartikel │ das Pronomen en  

 

Inhaltsfelder: Einblicke in die 
Lebenswirklichkeiten von Jugendlichen: 
Familie, Konsumverhalten // Einblicke in 
das Leben in Frankreich: kulturelle 
Ereignisse, Umgang mit Traditionen, 
regionale Besonderheiten) 

- FKK: Bildbeschreibungen vornehmen und fremdsprachlich umsetzen 

- FKK: Hör(seh)dokumenten unter Verwendung verschiedener Hör(seh)stile Informationen entnehmen  

- FKK: Lesetexten wesentliche Informationen entnehmen 

- FKK: über ein vorgegebenes Thema (monologisch oder dialogisch) sprechen 

- FKK: französische Texte verstehen und ausgewählte Inhalte mithilfe von Umschreibungen mitteln  

- FKK: eine Infografik/Infographie verstehen und (mündlich oder schriftlich) zusammenfassen  

- IKK: sich soziokulturelles Orientierungswissen zur Martinique aneignen 

- IKK: im frankophonen Ausland fremdsprachlich handeln 

- IKK: authentische Medien (z.B. Lieder) kultursensibel rezipieren  

- SLK/SBW: einfache Regeln des Sprachgebrauchs erschließen / Regelmäßigkeiten im Bereich Grammatik erkennen und 
benennen  

- SLK: eigene Fehleranalyse mithilfe einer Checkliste betreiben  

- SLK: den eigenen Lernerfolg evaluieren und sein Fremdsprachenlernen autonom organisieren 

- TMK: Informationen mithilfe eines medialen Produktes (z.B. Kalender oder Collage) präsentieren 

MKR: 

4.1 Medienprodukte adressatengerecht planen, gestalten und präsentieren; Möglichkeiten des Veröffentlichens und 
Teilens kennen und nutzen  

4.2 Gestaltungsmittel von Medienprodukten kennen, reflektiert anwenden sowie hinsichtlich ihrer Qualität, Wirkung 
und Aussageabsicht beurteilen → Die SuS erstellen eine Collage/ein Poster/eine Kalenderseite mit Hilfe von 
Whiteboardanwendungen und speichern es ab/senden es sich oder einem Partner zu. Im Anschluss werden die Poster 
mit einem Partner besprochen und ggf. überarbeitet. 

4K: Die SuS üben sich in Onlinekommunikation und kollaborativem (Über-)Arbeiten ihrer Medienprodukte 

Plaisir de lire Le voyage de Yao (extrait du roman «Le 
voyage de Yao»)  

 

(Inhaltsfelder: Einblicke in die 
Lebenswirklichkeiten von Jugendlichen) 

- FKK/TMK: einem Originaltext rezipieren  

- IKK: Spezifika der Frankophonie aus der Literatur entnehmen 



 

 

Thema im Schülerbuch  Inhalte / Inhaltsfelder Kompetenzen und Fertigkeiten  

   
Unité 5: Aïoli Marseille! Marseille │ ein Escape Game entschlüsseln 

│ ein Jugendmagazin lesen und verstehen 
│Typisches aus/in Marseille │über Sport 
sprechen│ in einer E-Mail informieren  

 

Wortschatz: Sachfeld „Stadt“ │ Sachfeld 
„Sport“ 

 

Grammatik: Relativpronomen (Wdh.) 
│Adverbien (Wdh.) │betonte  

Personalpronomen (Wdh.) 
│Inversionsfrage (Wdh.) │ Hervorhebung │ 
Steigerung  

der Adverbien 

 

(Inhaltsfelder: Einblicke in die 
Lebenswirklichkeiten von Jugendlichen: 
Familie,  

Freizeitgestaltung / Einblicke in das Leben 
in Frankreich: Umgang mit  

Traditionen, regionale Besonderheiten) 

- FKK: didaktisierten Hör- bzw. Lesetexten Informationen entnehmen 

- FKK: sich zu vorgegebenen Inhalten mündlich oder schriftlich äußern 

- FKK: einfache Formen des produktionsorientierten und kreativen Schreibens realisieren 

- FKK: französische Texte verstehen und ausgewählte Inhalte aus einem Jugendmagazin mitteln 

- IKK: sich soziokulturelles Orientierungswissen zu Marseille und seiner Historie aneignen 

- SLK: einen kreativen Zugang zum Fremdsprachenlernen nutzen (und evaluieren) 

- SLK/SBW: einfache Regeln des Sprachgebrauchs erschließen / Regelmäßigkeiten im Bereich Grammatik erkennen und 
benennen 

- SLK: eigene Fehleranalyse betreiben  

- SLK: den eigenen Lernerfolg evaluieren und sein Fremdsprachenlernen autonom organisieren 

- TMK: Internetrecherche betreiben und Informationen kritisch sondieren 

- TMK: ein Quiz erstellen / ein Jugendmagazin kreieren 

 

MKR: 

4.1 Medienprodukte adressatengerecht planen, gestalten und präsentieren; Möglichkeiten des Veröffentlichens und 
Teilens kennen und nutzen  

4.2 Gestaltungsmittel von Medienprodukten kennen, reflektiert anwenden sowie hinsichtlich ihrer Qualität, Wirkung 
und Aussageabsicht beurteilen → Die SuS erproben ein Escape Game und erstellen ggf. selbst ein Spiel. 

4K: Die SuS arbeiten kollaborativ bei der Lösung des Spiels und bei der digitalen Erstellung eines eigenen Escape Games 
oder Quiz 

Plateau 2 Umgang mit fake news │ 
Wiederholungsübungen │ DELF-
Vorbereitung  

 

(Inhaltsfelder: Einblicke in die Nutzung 
digitaler Medien im Alltag von 
Jugendlichen) 

- FKK: einem authentischen Auszug aus einem Jugendmagazin wesentliche Informationen entnehmen 

- SLK: erworbene Lese- und Hörstrategien zur Vorbereitung auf eine außerschulische Prüfung anwenden 

- SLK: Übungs- und Testaufgaben zum systematischen Sprachtraining nutzen 

- TMK: Gewohnheiten der Mediennutzung kritisch reflektieren 

En classe Redemittel des discours en classe - FKK: dem Fremdsprachenunterricht in der Zielsprache folgen und fremdsprachlich partizipieren 
 

Legende: 

FKK = Funktionale kommunikative Kompetenz 

IKK = Interkulturelle kommunikative Kompetenz 

TMK = Text- und Medienkompetenz 

SLK = Sprachlernkompetenz 

SBW = Sprachbewusstheit 

Plateau = fakultativ 



 

 

2.1. : Jahrgangsstufe 10 (G9) : 4. Lernjahr 

Thema im Schülerbuch  Inhalte / Inhaltsfelder Kompetenzen und Fertigkeiten  

   
Unité 1: Vues sur le 
Québec 

Québec und die Frankophonie │ Informationen 
ordnen│ ein Reiseprogramm besprechen │ eine 
Persönlichkeit vorstellen │ einen Audioguide / 
ein Tutorial verstehen │ Comics lesen│ einen 
Slam schreiben und vortragen  

 

Wortschatz: touristische Aktivitäten │Sachfeld 
„Québec“ 

 

Grammatik: lequel als Frage- und 
Relativpronomen (rezeptiv) │ Angleichung des 
Participe passé │ plus-que-parfait  

 

 

 

 

(Inhaltsfelder: erste Einblicke in das Leben in 
einer frankophonen Region/einem 
frankophonen Land: geografische, politische, 
kulturelle Aspekte)  

 

- FKK: ausgehend von Bildimpulsen sprechen 

- FKK: einen französischen Text (z.B. eine BD) lesen und verstehen 

- FKK: Monologe/Dialoge führen und verfassen 

- FKK: an Gesprächen aktiv teilnehmen und interagieren 

- FKK: einem Text mithilfe verschiedener Lesestile Informationen entnehmen 

- FKK: französische Texte verstehen und ausgewählte Inhalte (ggf. unter Anwendung von 
Kompensationsstrategien) mitteln  

- FKK: Hör(seh)dokumenten unter Verwendung verschiedener Hör(seh)stile Informationen entnehmen  

- IKK: sich soziokulturelles Orientierungswissen zu Québec und der Lebenswelt frankophoner Jugendlicher 
aneignen  

- IKK: sich soziokulturelles Orientierungswissen zum Leben im frankophonen Ausland aneignen  

- SLK/SBW: einfache Regeln des Sprachgebrauchs erschließen / Regelmäßigkeiten im Bereich Grammatik 
erkennen und benennen 

- SLK/SBW: Wörter in Sachfeldern clustern 

- SLK: einen Text mithilfe verschiedener Erschließungsstrategien vorentlasten 

- SLK: eigene Fehleranalyse betreiben  

- SLK: den eigenen Lernerfolg evaluieren und sein Fremdsprachenlernen autonom organisieren 

- TMK: gesammeltes Wissen in einer vorgegebenen Textsorte (z.B. Slam) kreativ umsetzen 

Zoom 1 … sur le français 
parlé 

Gesprochenes Französisch besser verstehen   - FKK: einfache Ausspracheregeln beachten  

- IKK: fremdsprachliche Kommunikation im Ausland autonomer und authentischer gestalten  

- IKK: Unterschiede des schriftlichen und mündlichen Diskurses erkennen und reflektieren 

- IKK: regionale Unterschiede verstehen und evaluieren  

- SBW: Regelmäßigkeiten im Bereich des gesprochenen Französisch erkennen und benennen 

- SLK: das eigene Verständnis der gesprochenen Sprache optimieren  

Unité 2: Nous, 
Européens. . . 

 
 
 

 

Europa und die Europäische Union │ 
Deutschland und Frankreich │ Vorschläge 
machen │ Inhalte eines Flyers erläutern│ Über 
Projekte und Möglichkeiten in Europa sprechen│ 
Literatur lesen │ eine Reportage verstehen │ ein 
Bewerbungsvideo drehen 

 

- FKK: Definitionen eines Konzeptes geben  

- FKK: eine Infografik/Infographie verstehen und (mündlich oder schriftlich) zusammenfassen  

- FKK: seine Meinung zu einer vorgegebenen Problemstellung ausdrücken 

- FKK: authentischen Lesetexten die Grund- und Detailaussagen entnehmen  

- FKK: zu vorgegebenen Inhalten mündlich oder schriftlich Stellung beziehen  

- FKK: Hör(seh)dokumenten unter Verwendung verschiedener Hör(seh)stile Informationen entnehmen  

- FKK: einfache Formen des produktionsorientierten und kreativen Schreibens realisieren 



 

 

Thema im Schülerbuch  Inhalte / Inhaltsfelder Kompetenzen und Fertigkeiten  

   Wortschatz: Mengenangaben, Bruch- und 
Prozentzahlen, Sachfeld „Dt.-frz. Kooperation“ 

 

Grammatik: Conditionnel présent│ 
Bedingungssätze 

 

 

 

 

(Inhaltsfelder: Lebenswirklichkeiten und -
entwürfe von Jugendlichen: Identität, Mobilität 
/ Einblicke in die Arbeitswelt: Praktika, Ferien- 
und Nebenjobs; ehrenamtliche Tätigkeiten  

 

- FKK: einer Broschüre wesentliche Informationen entnehmen und diese mitteln  

- IKK: kulturelle Unterschiede kennenlernen und verantwortungsbewusst mit ihnen umgehen  

- IKK: interkulturelle Differenzerfahrungen erleben und (kommunikativ) bewältigen 

- SLK/SBW: einfache Regeln des Sprachgebrauchs erschließen / Regelmäßigkeiten im Bereich Grammatik 
erkennen und benennen 

- SLK/SBW: eine Mindmap erstellen und zum autonomen Sprachenlernen nutzen   

- SLK: eigene Fehleranalyse mithilfe einer Checkliste betreiben  

- SLK: den eigenen Lernerfolg evaluieren und sein Fremdsprachenlernen autonom organisieren 

- TMK: einen Romanauszug lesen und in einem Brief kreativ umsetzen  

- TMK: mediale Hilfsmittel zum Spracherwerb bzw. -training nutzen  

Plateau 1 – Le coin 
médias 

Cybermobbing unter Jugendlichen │ 
Wiederholungsübungen │ DELF-Vorbereitung 

 

(Inhaltsfelder: Einblicke in die Bedeutung 
digitaler Medien im Alltag: Chancen und Risiken 
der Mediennutzung; soziale Medien und 
Netzwerke) 

- FKK: authentischen Lesetexten wesentliche Informationen entnehmen und Stellung beziehen 

- SLK: erworbene Lese- und Hörstrategien zur Vorbereitung auf eine außerschulische Prüfung anwenden 

- SLK: Übungs- und Testaufgaben zum systematischen Sprachtraining nutzen 

- IKK: mediale Phänomene in frankophonen Ländern kennenlernen und kritisch vergleichen 

- TMK: Mediennutzung kritisch reflektieren und Hilfsangebote kennenlernen 

Unité 3: Viens faire un 
tour. . .  

Baskenland │ über Städte und Regionen 
sprechen │ über geografische und kulturelle 
Aspekte sprechen │ über Gründe sprechen, in 
einer Region zu bleiben oder sie zu verlassen │ 
Inhalte eines Reiseblogs wiedergeben│ einen 
Aufenthalt im Baskenland planen 

 

Wortschatz: Sachfeld „Baskenland“ │ Sachfeld 
„Eindrücke, Empfindungen und Gefühle“  

 

Grammatik: indirekte Rede mit Zeitverschiebung 
│ passé simple (rezeptiv) │Imperativ mit einem 
Pronomen  

 

(Inhaltsfelder: Lebenswirklichkeiten und -
entwürfe von Jugendlichen: Freizeitgestaltung, 
Identität, Wohnen, Mobilität / Einblicke in das 

- FKK: Monologe/Dialoge führen und verfassen 

- FKK: Lesetexten wesentliche Informationen entnehmen und diese mitteln 

- FKK: Hör(seh)dokumenten unter Verwendung verschiedener Hör(seh)stile Informationen entnehmen  

- FKK: einen offiziellen Brief verfassen 

- IKK: sich soziokulturelles Orientierungswissen zu Frankreich und zum Baskenland aneignen  

- IKK: eigene Stadt / Region vorstellen und mit französischen vergleichen 

- IKK: das Leben baskischer Jugendlicher mit der eigenen Erfahrungswelt vergleichen 

- SLK/SBW: einfache Regeln des Sprachgebrauchs erschließen / Regelmäßigkeiten im Bereich Grammatik 
erkennen und benennen  

- SLK: Clustern als Mitteln beim Vokabellernen erproben und evaluieren 

- SLK: Mimik und Gestik beim Sprechen zum Ausdruck von Emotionen nutzen 

- SLK: eigene Fehleranalyse mithilfe einer Checkliste betreiben  

- SLK: den eigenen Lernerfolg evaluieren und sein Fremdsprachenlernen autonom organisieren 

- TMK: mediale Hilfsmittel zum Spracherwerb bzw. -training nutzen  

- TMK: erworbenes Wissen in einem kreativen Lernprodukt darstellen 



 

 

Thema im Schülerbuch  Inhalte / Inhaltsfelder Kompetenzen und Fertigkeiten  

   aktuelle gesellschaftliche Leben in Frankreich: 
politische, kulturelle, soziale und wirtschaftliche 
Aspekte, regionale Diversität / erste Einblicke in 
das Leben in einer frankophonen Region: 
geografische, politische, kulturelle Aspekte) 

Zoom 2 … sur le style Verbessern des schriftlichen Ausdrucks - FKK: Regeln für die Textproduktion verstehen, beachten und anwenden  

- SLK: eigene Fehleranalyse mithilfe einer Checkliste betreiben  

- SLK: eigene Texte mithilfe verschiedener Strategien optimieren  

- SLK/TMK: Merkblätter zum Lernen erstellen  

- TMK: mediale Hilfsmittel zum Sprachtraining nutzen  

Unité 4: Ce qui compte 
pour moi. . .  

Werte und die Zukunft │ über Prioritäten und 
Werte sprechen │ eine Umfrage präsentieren│ 
über Wintersport und Umwelt diskutieren 
│Inhalte wiedergeben│ über Berufe und Praktika 
sprechen │ einen Kommentar schreiben │ einen 
Romanauszug verstehen │ einen 
Dokumentarfilm verstehen │ seine Meinung zu 
Umweltfragen äußern  

 

Wortschatz: Sachfeld „Zukunft“ │ Sachfeld 
„Werte“ │ Sachfeld „Umweltschutz und 
Engagement“ 

 

Grammatik: Subjonctif (Bildung und Gebrauch) │ 
Verben auf -uire 
 
(Inhaltsfelder: Lebenswirklichkeiten und -
entwürfe von Jugendlichen: Jugendkulturen, 
Identität, Umgang mit Vielfalt, Engagement, 
Wohnen, Mobilität, Konsumverhalten, 
Umweltschutz / Einblicke in das französische 
Schulsystem; Einblicke in die Arbeitswelt: 
Praktika, Ferien- und Nebenjobs; ehrenamtliche 
Tätigkeiten)  

- FKK: Bildbeschreibungen vornehmen und fremdsprachlich umsetzen 

- FKK: Hör(seh)dokumenten unter Verwendung verschiedener Hör(seh)stile Informationen entnehmen  

- FKK: Lesetexten (z.B. einer BD) wesentliche Informationen entnehmen 

- FKK: über ein vorgegebenes Thema (monologisch oder dialogisch) sprechen 

- FKK: französische Texte verstehen und ausgewählte Inhalte mithilfe von Umschreibungen mitteln  

- IKK: sich soziokulturelles Orientierungswissen zur Martinique aneignen 

- IKK: im frankophonen Ausland fremdsprachlich handeln 

- IKK: authentische Medien auswählen und kultursensibel rezipieren  

- IKK: das eigene Urlaubsverhalten kritisch reflektieren 

- SLK/SBW: einfache Regeln des Sprachgebrauchs erschließen / Regelmäßigkeiten im Bereich Grammatik 
erkennen und benennen  

- SLK: eigene Fehleranalyse mithilfe einer Checkliste betreiben  

- SLK: den eigenen Lernerfolg evaluieren und sein Fremdsprachenlernen autonom organisieren 

- TMK: Informationen mithilfe eines medialen Produktes (z.B. Video) präsentieren   

Plateau 2 – Le coin 
médias 

Greenwashing │ Wiederholungsübungen │ DELF-
Vorbereitung 

 

(Inhaltsfelder: Lebenswirklichkeiten und -
entwürfe von Jugendlichen: Konsumverhalten, 

- FKK/TMK: eine Illustration bzw. Werbung verstehen und in Ansätzen analysieren   

- IKK: Spezifika der frankophonen Werbung verstehen und sie mit deutschen Gepflogenheiten vergleichen 

- FKK: Lesetexten wesentliche Informationen entnehmen 

- SLK: erworbene Lese- und Hörstrategien zur Vorbereitung auf eine außerschulische Prüfung anwenden 

- SLK: Übungs- und Testaufgaben zum systematischen Sprachtraining nutzen 



 

 

Thema im Schülerbuch  Inhalte / Inhaltsfelder Kompetenzen und Fertigkeiten  

   Umweltschutz / Einblicke in die Bedeutung 
digitaler Medien im Alltag)  

 

Module 1: En avant, la 
musique ! 

 

(verpflichtend für NRW) 

frankophone Stars │über Musikkonsum, Stars 
und Musik-Clips sprechen  

 

Wortschatz: Sachfeld „Musik“  

 

Grammatik: Passiv 

 

(Inhaltsfelder: Lebenswirklichkeiten und -
entwürfe von Jugendlichen / Einblicke in das 
aktuelle gesellschaftliche Leben in Frankreich / 
erste Einblicke in das Leben in einer 
frankophonen Region/einem frankophonen 
Land)  

- FKK: Präsentation halten und frei sprechen 

- FKK: Lesetexte mithilfe verschiedener Lesestile verstehen und inhaltlich (schriftlich oder mündlich) 
zusammenfassen 

- FKK: sich zu verschiedenen Themen schriftlich äußern 

- IKK: sich soziokulturelles Orientierungswissen zu frankophonen Künstlern und Liedern aneignen  

 

Module 2: Coups de 
cœur de lecture. . .  

Lesen │über Lesegewohnheiten und Bücher 
sprechen 

 

Wortschatz: Sachfeld „literarische Gattungen“ 

 

Grammatik: Gérondif 

 

(Inhaltsfelder: Lebenswirklichkeiten und -
entwürfe von Jugendlichen / Einblicke in das 
aktuelle gesellschaftliche Leben in Frankreich / 
erste Einblicke in das Leben in einer 
frankophonen Region/einem frankophonen 
Land)  

- FKK: literarischen Texten Informationen entnehmen 

- FKK: eine Buchpräsentation verfassen und mündlich vorstellen  

- IKK: sich soziokulturelles Orientierungswissen zur Literatur in Frankreich aneignen  

- IKK: literarische Traditionen vergleichen 

- SLK/SBW: einfache Regeln des Sprachgebrauchs erschließen / Regelmäßigkeiten im Bereich Grammatik 
erkennen und benennen   

- TMK: Literaturgattungen und deren Merkmale kennen und anwenden 

- TMK: eine Figur (mündlich / schriftlich) charakterisieren  

Différenciation – En plus Differenzierungsanhang (nach Bedarf; Kompetenzen vgl. die jeweiligen unités) 

Stratégies Anhang zu Lern- und Arbeitstechniken - SLK: das Fremdsprachenlernen eigenverantwortlich organisieren (Hilfe zur Selbsthilfe) 

Vocabulaire Begleitendes Vokabular │ Die Lautschrift │ 
Silbenbetonung │ Laute und Rechtschreibung 

- FKK: die Wörter des Grundwortschatzes mithilfe der Lautschrift aussprechen 

- FKK: typische Laut-Buchstaben-Verbindungen beachten 

- FKK: einfache Aussprache- und Intonationsmuster beachten und auf neue Wörter und Sätze übertragen 

- SBW: im Vergleich des Französischen mit der deutschen und englischen Sprache Ähnlichkeiten und 
Unterschiede erkennen und benennen 



 

 

Thema im Schülerbuch  Inhalte / Inhaltsfelder Kompetenzen und Fertigkeiten  

   - SBW: offenkundige Regelmäßigkeiten und Normabweichungen im Bereich Aussprache und Rechtschreibung 
erkennen und benennen 

- SLK: mit verschiedenen Hilfsmitteln (Sachfelder, Bilder, Junkturen) die eigene Wortschatzarbeit dem 
individuellen Lerntypus entsprechend gestalten 

Liste des mots/Wortliste Alphabetische Wortliste  

La conjugaison des 
verbes 

Verbkonjugationen - SLK: das Fremdsprachenlernen selbstverantwortlich organisieren 

SLK: die eigenen Kompetenzen evaluieren und das weitere Üben selbstständig planen 

En classe Redemittel des discours en classe - FKK: dem Fremdsprachenunterricht in der Zielsprache folgen und fremdsprachlich partizipieren 

Solutions Lösungen zu den Aufgaben in Bilan, Révisions - SLK: das Fremdsprachenlernen selbstverantwortlich organisieren 

- SLK: die eigenen Kompetenzen evaluieren und das weitere Üben selbstständig planen 

 

Legende: 

FKK = Funktionale kommunikative Kompetenz 

IKK = Interkulturelle kommunikative Kompetenz 

TMK = Text- und Medienkompetenz 

SLK = Sprachlernkompetenz 

SBW = Sprachbewusstheit 

Plateau / Module = fakultativ 

  



 

 

Differenzierung 9 / EF (G9) neueinsetzende Fremdsprache (Lehrbuch : Découvertes, Cours Intensif I, Klett) 

 

Inhalt Grammatik Kommunikative Kompetenz Methodische Kompetenz Interkulturelle Kompetenz 

Communiquer en français: - Personalpronomen  Sich vorstellen   - Promenade   - Besonderheiten de. Frz. Aus- 

situation quotidiennes  - Verbkonjugationen  - pers. Daten, Familie,  - Caroussel     sprache (z.B. Nasallaute) 

correspondances    (auch unregelmäßige   Wohnort, Hobbys,   - Informationen aus Texte - Sehenswürdigkeiten von 

- Freunde + Hobby                     Verben)     Vorlieben, Abneigungen   suchen     Paris 

- Familie   - Determinanten  - Personenbeschreibung - Dialog    - frz. chansons und chanteurs  

- frz. Schule      - Zahlen   - Wegbeschreibung  - Hörverstehen   - frz.-maghreb. Küche  

- Paris    - Uhrzeit, Datum  - Nacherzählung  - Präsentation   - frz. BD 

- Mode    - Possessivpronomen  - Einkaufsgespräch  - Rollenspiel   

- frz. Regionen   - Fragen   - Gefühle äußern  - kooperatives Lernen 

- intern. Ferienprogramm - Objektpronomen      - selbstständiges Lernen 

    - Verneinung       - Grilles d’écoutes  

    - futur composé/p.c.      - Multiple-Choice 

    - Adjektive       - Projektarbeit  

    - Teilungsartikel      - arbeitsteilige Gruppenarbeit 

    - Relativpronomen 

individuelle Förderung: - interaktive Schülerhilfen, erweiterte Aufgabenfertigung (z.B. Theaterstück schreiben), usw.  



 

 

      - Teilnahme an DELF und fremdsprachlichen Wettbewerben 

 

Werte: -interkulturelle Akzeptanz 

____________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Digitale Bildung: 

- 4K / digitale Bildung: Band 1 U2 Stärkung der überfachlichen Kompetenz der Kreativität, indem die Schüler:innen mit Hilfe einer Fotokollage ihre 

Vorlieben ausdrücken, z.B. mit Polish 

- 4K / digitale Bildung: Band 1 U5  Stärkung der überfachlichen Kompetenz des kritischen Denkens, indem die Schüler:innen Wege auf Google Maps wählen 

und abwägen, wie sie am besten einen Ort erreichen 

- 4K / digitale Bildung: Band 1 U7 Stärkung der überfachlichen Kompetenz der Kommunikation, indem die Schüler:innen ein Bilddiktat zu einer 

Personenbeschreibung erstellen unter Nutzung von Sketchbook 

- 4K / digitale Bildung: Band 1 U3 Stärkung der überfachlichen Kompetenz der Kollaboration, indem die Schüler:innen eine Theaterszene spielen und einen 

Film dazu erstellen, z.B. mit I Movie oder Youcut 

____________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Zielsetzung: - Erreichen des Referenzniveaus A1+ des GeR mit Anteilen von A2 im rezeptiven Bereich Erreichen (siehe Kernlehrplan Französisch, Sekundarstufe I 

(G8) Gymnasium, RdErl. d. MSW, Düsseldorf 2008, §3.1.1, S. 43-49). 

 

 

  



 
           

 

3 Leistungsbewertung im Fach Französisch in der Sekundarstufe I  

3. 1 Grundsätze der Leistungsbewertung 

Das Schulgesetz (§ 48 SchulG), die Ausbildungs- und Prüfungsordnung für die Sekundarstufe I (§ 6 APO-SI 

und die dazugehörigen Verwaltungsvorschriften VV) sowie der Kernlehrplan Französisch stellen die 

rechtlich verbindlichen Grundsätze zur Leistungsbewertung dar. Die folgenden Ausführungen sind 

demnach diesen gesetzlichen Vorgaben entnommen und werden durch die Vereinbarungen der 

Fachkonferenz Französisch am JJG weiter präzisiert und ergänzt, sodass einheitliche Vereinbarungen zur 

Leistungsbewertung getroffen werden, die für Schülerinnen und Schüler, Eltern sowie Kolleginnen und 

Kollegen die nötige Transparenz und Verlässlichkeit schaffen. 

Die Leistungsbewertung insgesamt bezieht sich auf die im Zusammenhang mit dem Unterricht 

erworbenen Kompetenzen. Die von Schülerinnen und Schülern erbrachten Leistungen in den 

Beurteilungsbereichen „Schriftliche Arbeiten“ und „Sonstige Leistungen im Unterricht“ sind angemessen 

– mit gleichem Stellenwert – zu berücksichtigen. 

Erfolgreiches Lernen ist kumulativ. Entsprechend sind die Kompetenzerwartungen in den Bereichen des 

Faches jeweils in ansteigender Progression und Komplexität formuliert. Dies bedingt, dass Unterricht und 

Lernerfolgsüberprüfungen darauf ausgerichtet sein müssen, Schülerinnen und Schülern Gelegenheit zu 

geben, grundlegende Kompetenzen, die sie in den vorangegangenen Jahren erworben haben, wiederholt 

und in wechselnden Kontexten anzuwenden. 

Lernerfolgsüberprüfungen sind so angelegt, dass die Kriterien für die Notengebung den Schülerinnen und 

Schülern transparent sind und die jeweilige Übungsform den Lernenden auch Erkenntnisse über die 

individuelle Lernentwicklung ermöglichen. Die Beurteilung von Leistungen soll demnach mit der Diagnose 

des erreichten Lernstandes und individuellen Hinweisen für das Weiterlernen verbunden werden. Wichtig 

für den weiteren Lernfortschritt ist das Herausstellen bereits erreichter Kompetenzen. 

Im Sinne der Standardorientierung sind grundsätzlich alle in Kapitel 3 des Lehrplans ausgewiesenen 

Bereiche („Kommunikative Kompetenzen“, „Interkulturelle Kompetenzen“, „Verfügbarkeit von 

sprachlichen Mitteln und sprachliche Korrektheit“ sowie „Methodische Kompetenzen“) bei der 

Leistungsbewertung angemessen zu berücksichtigen. Dabei hat die produktive mündliche 

Sprachverwendung der Fremdsprache Französisch einen besonderen Stellenwert. Leistungen, die von den 

Schülerinnen und Schülern in den Bereichen „Sprechen: an Gesprächen teilnehmen“ und „Sprechen: 

zusammenhängendes Sprechen“ erbracht werden, sollen daher ebenfalls einer regelmäßigen 

systematischen Überprüfung unterzogen werden. 



 

 

3. 2 Grundlagen der Leistungsmessung / Beurteilungsbereiche 

Die Beurteilungsbereiche beziehen sich zum einen auf schriftliche Arbeiten bzw. Klassenarbeiten sowie auf 

die sonstige Mitarbeit im Unterricht. Im Folgenden sollen die am Jan-Joest-Gymnasium beschlossenen 

Grundlagen ausgeführt werden. 

 

3. 2.1. „Schriftliche Arbeiten“ (Klassenarbeiten) 

Klassenarbeiten beziehen sich auf die komplexen Lernsituationen des handlungsorientierten 

Französischunterrichts. Sie geben den Schülerinnen und Schülern die Gelegenheit, Gelerntes in sinnvollen 

thematischen und inhaltlichen Zusammenhängen anzuwenden. Dies erfolgt in der Regel dadurch, dass 

rezeptive und produktive Leistungen mit mehreren Teilaufgaben überprüft werden, die in einem 

thematisch-inhaltlichen Zusammenhang stehen. 

Einmal im Schuljahr kann pro Fach eine Klassenarbeit durch eine andere gleichwertige Form der 

Leistungsüberprüfung ersetzt werden (APO-S I § 6 Abs. 8). In den modernen Fremdsprachen kann dies 

auch in Form einer mündlichen Leistungsüberprüfung erfolgen, wenn im Laufe des Schuljahres die Zahl 

von vier schriftlichen Klassenarbeiten nicht unterschritten wird. 

Im letzten Schuljahr, also in Klasse 10, wird eine schriftliche Klassenarbeit durch eine mündliche 

Leistungsüberprüfung ersetzt (APO-SI § 6 Abs. 8 gültig ab 2014). Diese Aufwertung der mündlichen 

Leistungsüberprüfung trägt der besonderen Bedeutung mündlicher Kommunikation Rechnung, die etwa 

95 % aller sprachlichen Kommunikation ausmacht. 

 

Bei der Leistungsüberprüfung können grundsätzlich geschlossene, halboffene und offene Aufgaben 

eingesetzt werden. Halboffene und geschlossene Aufgaben eignen sich insbesondere zur Überprüfung der 

rezeptiven Kompetenzen. Sie sollten im Sinne der integrativen Überprüfung jeweils in Kombination mit 

offenen Aufgaben eingesetzt werden. Der Anteil offener Aufgaben soll im Laufe der Lernzeit steigen. Am 

JJG beträgt der Anteil offener Aufgaben in Klasse 7 und 8 etwa ein Drittel, in Klasse 9 etwa ein Drittel bis 

ein Halb und in den Jahrgangsstufen 9 und 10 ein Halb bis zwei Drittel. 

Bei der Bewertung offener Aufgaben sind im inhaltlichen Bereich der Umfang und die Genauigkeit der 

Kenntnisse und im sprachlichen Bereich der Grad der Verständlichkeit der Aussagen angemessen zu 

berücksichtigen. In die Bewertung der sprachlichen Leistung werden die Reichhaltigkeit und 

Differenziertheit im Vokabular, die Komplexität und Variation des Satzbaus, die orthographische, 

lexikalische und grammatische Korrektheit sowie die sprachliche Klarheit, gedankliche Stringenz und 

inhaltliche Strukturiertheit einbezogen. Verstöße gegen die Sprachrichtigkeit werden auch daraufhin 

 



 

 

beurteilt, in welchem Maße sie die Kommunikation insgesamt beeinträchtigen. Bei der Notenbildung für 

offene Aufgaben kommt der sprachlichen Leistung in der Regel ein etwas höheres Gewicht zu als der 

inhaltlichen Leistung (etwa 60:40). 

Bei der Beurteilung von Klassenarbeiten werden zunehmend kriterien- und punktegestützte Verfahren 

eingesetzt, da diese nicht zuletzt die Bewertung der Teilaufgaben für Schülerinnen und Schüler sowie für 

Eltern transparent machen. Die Gewichtung der Teilaufgaben orientiert sich am Schwierigkeitsgrad und 

dem mit der Bearbeitung der Teilaufgabe verbundenen Zeitaufwand. 

Im Sinne der Transparenz werden die Richtwerte der Notenstufen einheitlich festgelegt. Aufgrund des 

deutlich höheren Anteils geschlossener und halboffener Aufgabenformate in den Klassen 7 und 8, sind für 

die Leistungsbewertung in den „Schriftlichen Arbeiten“ andere Richtwerte vorgesehen, als für die Klassen 

9 und 10. Die zu erreichenden Punkte werden wie folgt auf die Notenstufen sehr gut, gut, befriedigend, 

ausreichend, mangelhaft und ungenügend verteilt: 

 

Für die Klassen 7-8 gilt: 

Erreichte Punkte in % Notenstufe 

 100% - 91% = 1 

 90% - 81% = 2 

 80% - 65% = 3 

 64% - 50% = 4 

 49% - 20% = 5 

 19% - 0% = 6 

   

 

           Für die Klassen 9-10 gilt: 

Erreichte Punkte in % Notenstufe 

 100% - 87% = 1 

 86% - 73% = 2 

 72% - 59% = 3 

 58% - 45% = 4 

 44% - 20% = 5 

 19% - 0% = 6 

 

 

Über eine Verteilung der Prozentpunkte auf Notentendenzen entscheidet die Lehrkraft. Die Entscheidung 

über die Verteilung der Notenstufen ist in jeder Klassenarbeit immer auch abhängig von Umfang und 

Gewichtung der einzelnen Teilaufgaben, so dass die Entscheidung darüber, ob leichte Abweichungen von 

den vorgegebenen Richtwerten vorgenommen werden, der Lehrkraft obliegen. 

 

  



 

 

3. 2.1.1 Schriftliche (und mündliche) Arbeiten in den Klassen 7 und 8 

• In Klasse 7 werden 6 schriftliche Arbeiten pro Schuljahr geschrieben. Die Arbeitszeit beträgt zwischen 

30 und 45 Minuten.  

Eine davon kann durch eine mündliche Prüfung ersetzt werden, i.d.R. dann die letzte im zweiten 

Halbjahr. 

• In Klasse 8 werden 5 schriftliche Arbeiten pro Schuljahr geschrieben. Die Arbeitszeit beträgt etwa 45 

Minuten. 

Im 1. Halbjahr werden 3, im zweiten 2 Arbeiten geschrieben. 

Auch hier kann eine Arbeit durch eine mündliche Prüfung ersetzt werden. 

• Im Sinne der Orientierung an Kompetenzen werden in jeder Arbeit in der Regel mindestens zwei 

Kompetenzen überprüft werden. Neben der regelmäßigen Überprüfung der Verfügbarkeit 

sprachlicher Mittel und des Schreibens werden mindestens einmal pro Schuljahr auch die 

Kompetenzen Hörverstehen, Leseverstehen und Mediation überprüft werden. 

• Schon mit Beginn der Klasse 7 werden offene Aufgaben gestellt, deren Umfang und Anteil im Laufe der 

Lernzeit steigt. 

• Ergibt sich bei der Bildung der Gesamtnote aus den Beurteilungsbereichen „Schriftliche Arbeiten“ und 

„Sonstige Leistungen“ kein klares Bild, soll der Beurteilungsbereich „Schriftliche Arbeiten“ den 

Ausschlag geben. 

  

3. 2.1.2 Schriftliche (und mündliche) Arbeiten in den Klassen 9 und 10 

• In Klasse 9 und 10 werden fünf schriftliche Arbeiten pro Schuljahr geschrieben. Die Arbeitszeit beträgt 

mindestens eine Unterrichtsstunde. Um die Schülerinnen und Schüler auf die Anforderungen der 

Oberstufe vorzubereiten, können in der 9. Und 10. Klasse auch zweistündige Arbeiten geschrieben 

werden. 

• Am Ende der Jahrgangsstufe 10 wird eine Klassenarbeit durch eine mündliche Prüfung ersetzt. 

• Im Sinne der Kompetenzorientierung werden in jeder Arbeit in der Regel mindestens zwei 

Kompetenzen überprüft werden. Neben der regelmäßigen Überprüfung der Verfügbarkeit 

sprachlicher Mittel und des Schreibens werden mindestens einmal pro Schuljahr auch die 

Kompetenzen Hörverstehen, Leseverstehen und Mediation überprüft. 

• Ergibt sich bei der Bildung der Gesamtnote aus den Beurteilungsbereichen „Schriftliche Arbeiten“ und 

„Sonstige Leistungen“ kein klares Bild, soll der Beurteilungsbereich „Schriftliche Arbeiten“ den 

Ausschlag geben.  

 

 



 

 

3. 2.1.3. Sonstige Mitarbeit 

Unter den Bereich „Sonstige Mitarbeit“ fällt z.B. Folgendes: 

Formen Maßstäbe für die Bewertung 

 

• Mündliche Beiträge zum Unterricht 

• Regelmäßige Tests zur Überprüfung des 
Wortschatzes und/ oder der 
Grammatik  

• schriftliches/ mündliches Abfragen der 
Hausaufgaben (Grammatik- 
übungen, Textverständnis, …) 

• Beitrag zum Unterricht durch die 
Hausaufgaben (nicht nur das reine 
Erledigen der Hausarbeit) 

• Vorbereitung, Durchführung, 
Präsentation und Auswertung von 
Einzel-, Partner- und Gruppenarbeiten 

• Heftführung: Vollständigkeit, äußere 
Form, Strukturierung 

• Mitarbeit bei Projekten (individuelle 
Leistung, Auswertung von Materia- 
lien, Präsentation) 

• Formen der Selbstevaluation (z.B. 
Lerntagebuch, Lesetagebuch, Portfo- 
lio, Auto-contrôle im Cahier/SB, …) 

 
 

 

• Sprachliche und inhaltliche Korrektheit  

• Verknüpft mit Qualität, Quantität, 
Komplexität der Darstellung/Beiträge 

• Selbstständigkeit 

• Regelmäßigkeit der aktiven Beiträge 

• Engagement 

• Kooperatives Arbeitsverhalten  

  



 

 

4 Fach- und Unterrichtsübergreifendes 

4.1 Wettbewerbe und Sprachzertifikate 

Am Jan-Joest-Gymnasium besteht in regelmäßigen Abständen die Möglichkeit, sich im Rahmen 

einer AG auf den Erwerb des international anerkannten Sprachzertifikats DELF (Diplôme d’Études 

en Langue Française) vorzubereiten und die Prüfung schließlich erfolgreich abzulegen. 

Das Sprachdiplom wurde 1985 erschaffen und wird vom Ministère de l’Éducation Nationale 

vergeben.  Es handelt sich dabei um ein standardisiertes und in der ganzen Welt anerkanntes 

Sprachdiplom, das sich an alle Personen mit nichtfranzösischer Nationalität, die ihre 

Fremdsprachenkenntnisse nachweisen möchten (oder müssen), richtet.  

Das Zertifikat überprüft und bescheinigt den Gebrauch der französischen Sprache in vielfältigen 

realistischen Situationen des täglichen Lebens. Die einzelnen Prüfungsaufgaben evaluieren die 

kommunikativen Kompetenzen sowohl im mündlichen als auch im schriftlichen Sprachgebrauch 

und bieten für Schülerinnen und Schüler jugendorientierte Texte und Themen, z.B. Durchsagen 

am Bahnhof verstehen, eine Mail oder ein Bewerbungsschreiben formulieren, Einkaufen gehen 

– abhängig davon, für welche Niveaustufe man sich entscheidet (in der Regel schlägt die Lehrkraft 

eine geeignete Niveastufe vor).  Letztere orientieren sich am Gemeinsamen europäischen 

Referenzrahmen und reichen von A1, über A2, B1, B2, C1 bis C2..  

Am JJG werden die Schülerinnen und Schüler systematisch mit bereitgestellten Materialien auf 

die vier Prüfungsteile (Schreiben, Lesen, Hörverstehen, Sprechen) vorbereitet und erfreuen sich 

an der unbenoteten, entspannten Atmosphäre während der Vorbereitung.  

Die schriftliche Prüfung findet an einem festgelegten Samstag am Jan-Joest-Gymnasium statt. Die 

AG-leitende Lehrkraft nimmt diese Prüfung ab und schickt die zuvor bereitgestellten Unterlagen 

an das für uns zuständige Institut français in Düsseldorf. Die mündliche Prüfung findet an einer 

uns zugeteilten Schule oder Einrichtung statt, zumeist im Düsseldorfer Raum. 

Für Schülerinnen und Schüler ist die Anwendung der französischen Sprache außerhalb des 

Unterrichts sehr bereichernd und motivierend, sodass nach bestandener Prüfung oft das 

Bedürfnis geweckt ist, weitere Niveaustufen zu erreichen.  

Weitere Informationen sowie Beispielaufgaben sind auf der nachfolgenden Internetseite zu 

finden: https://www.schulministerium.nrw/delf-sprachzertifikate-franzoesisch  

  

https://www.schulministerium.nrw/delf-sprachzertifikate-franzoesisch


 

 

4.2  Exkursionen und Austausch 

Ein neues Land zu besuchen und die in der Schule erworbenen sprachlichen Fähigkeiten in 

authentischen Situationen auszutesten, ist für SchülerInnen ein spannendes und prägendes 

Erlebnis. Die Möglichkeit der Teilnahme an einer Exkursion oder an einem Schüleraustausch ist 

ein starker Motivationsfaktor. Die Fachschaft Französisch des JJG möchte den SchülerInnen die 

Möglichkeit bieten, an diesem Abenteuer teilzunehmen. Wie könnten SchülerInnen besser 

wertvolle Erfahrungen sammeln, als mit einem Blick über den eigenen Tellerrand? Dies fördert 

Toleranz gegenüber dem Anderssein, interkulturelle Kompetenz, Selbst- und 

Fremdwahrnehmung sowie Selbst- und Fremdreflexion und ganz nebenbei sammeln die 

SchülerInnen Wissen über ihr frankophones Zielland. Sprache ist nur einer von vielen Aspekten, 

den die Kinder in der Schule erlernen. Wie leben eigentlich unsere europäischen Nachbarn? Was 

isst man dort und wie ist das Wetter? Sehen die Häuser anders aus und welche Besonderheiten 

gibt es dort? An welchen Stereotypen ist was dran? Das Erlebte wird wiederum im Unterricht 

thematisiert und inhaltlich eingeordnet.  

Seit dem Schuljahr 2021/2022 wird jährlich eine Exkursion in eine frankophone Stadt, z.B. Liège, 

eingerichtet, an der die SchülerInnen begeistert teilnehmen. Dieses Angebot wurde zunächst der 

Klasse 9 gemacht, da sie bedingt durch die Coronabeschränkungen noch nicht in Frankreich 

waren, ab dem Schuljahr 2022/2023 ist dieses Angebot für die Französischkurse der Klasse 8 

gedacht. Durch die Nähe zum französischsprachigen Teil Belgiens ist die Wahl 2022 auf die Stadt 

Lüttich gefallen. Die Stadt ist groß genug, um interessante Eindrücke zu vermitteln, ohne zu groß 

und unübersichtlich für die SchülerInnen zu wirken. Lüttich ist mit dem Bus in etwas über zwei 

Stunden erreichbar und eignet sich bestens für einen Tagesausflug. Bei diesem Programm, 

bestehend aus einem Museumsbesuch, einer gemeinsamen Mittagspause und einer Stadtralley, 

wird die belgisch-kulinarische Kultur erlebt.  

Ab dem Schuljahr 2022/2023 gibt es ein mehrtägiges Fahrtenangebot für die Klasse 9. Bedingt 

durch einen Wechsel im Kollegium unserer Partnerschule, erweiterte Vorgaben zur Teilnahme 

an Schüleraustauschen auf französischer Seite und durch die Coronapandemie hat der Austausch 

mit Montpellier in den letzten Jahren nicht stattfinden können. Die Suche nach einer neuen 

Partnerschule gestaltete sich schwierig, sodass wir uns für ein neues Konzept, eine optionale 

„Französischfahrt“ an Stelle eines Schüleraustausches entschieden haben, sodass wir den 

FranzösischschülerInnen in der Klasse 9 bei entsprechender Personaldecke nun dieses Angebot 

machen möchten. Als Zielländer kommen auf Grund der geografischen Lage vorwiegend Belgien 

und Frankreich in Frage. Als mögliche Ziele werden v.a. Brüssel und Lille ins Auge gefasst. Die 

Wahl kann flexibel in Abstimmung mit der Lerngruppe geschehen. 

Für die FranzösischschülerInnen der Q1, sowohl für die fortgesetzte als auch für die 

neueinsetzende Fremdsprache, gibt es die Möglichkeit zur Teilnahme an einer dreitägigen 

Parisfahrt. Die Hauptstadt Frankreichs lockt unter anderem mit zahllosen kulturellen, 

architektonischen, künstlerischen, musikalischen und kulinarischen Leckerbissen und erfreut sich 

großer Beliebtheit. 

Nach Durchführung der Fahrten werden diese von der Französischfachschaft evaluiert und ggf. 

angepasst / optimiert. 



 
           

4.3  Methodenkurriculum 

Fachspezifisches Methodenkurrikulum Französisch Sek 1 

Jahrgangsstufe Methode 

5 und 6 Kein Fachunterricht 

7 (Découvertes 1) Informationen aus Texten, Audio-und Videodokumenten entnehmen 
[R] 
Abrufen von Audio-und Videodokumenten online passend zum 
Lehrwerk, Youtube-Stars in Frankreich (einen Post verstehen und 
erklären) [E] 
Vokabellerntechniken erproben [LA] 
Eine Person vorstellen [P] 
Eine E-Mail verstehen und beantworten [K, T] 
Ein Interview führen [K] 
Einen Star vorstellen [P] 

8 (Découvertes 2) Einen Prospekt verstehen [T] 
Eine Stadt oder Region vorstellen in arbeitsteiliger Gruppenarbeit [KA] 
Eine Geschichte verfassen – kooperatives Schreiben [KA] 
Einen Fotoroman oder Comic gestalten [T] 
Ein Koch-Tutorial verfassen [T] 

9 (Découvertes 3) Durchsagen verstehen [T] 
Einen Podcast verstehen und selektiv Informationen entnehmen [T] 
Arbeit mit dem Wörterbuch [LA] 
Digitale Korrekturhilfen nutzen [LA] 
Einen Text kreativ auswerten [T] 
Einen Perspektivwechsel vollziehen [K] 
Kollaborativ einen Kalender oder eine Collage erstellen und 
präsentieren [KA, P] 
Ein Quiz oder ein Magazin entwerfen und präsentieren [P] 

10 (À plus 3!)  Informationen über verschiedene Handlungs- und Lebensweisen 
recherchieren und vergleichen [R] 
Eine Region vorstellen [R,P] 
Reisepläne diskutieren und kommentieren [K] 

 

Abkürzungsverzeichnis der entsprechenden Methodenbereiche [in eckigen Klammern]: 

o Grundlegende Lern- und Arbeitstechniken [LA] 
o Recherchieren, Informationen beschaffen und verwalten [R] 
o Texte und andere Materialien erschließen und verwalten [T] 
o Präsentationstechniken [P] 
o Kommunikationstechniken [K] 
o Kooperative Arbeitsformen [KA] 
o E-Learning [E] 

 

 



 
           

4.4  Sprachsensibler Fachunterricht 

SiLP Sek I  SiLP Sek II  Leistungskonzept Sonstiges 

→vermerkt unter ‚Inhaltsfelder‘ im SiLP der Sek 
I und ‚Sprachlernkompetenz‘ 
 
- In den Lehrwerken (Sek I) u. a. unter ‚On dit‘ 
oder ‚les mots pour le dire‘ zu finden 
 
- Vorstellung von Vokabellerntechniken zu 
Beginn des Schuljahres.  
 
→ sprachsensibler Fachunterricht: 
Themenwortschätze/Formulierungshilfen für 
Diskussionen, Einüben von Dialogen zu 
Standardsituationen 
 
zum Beispiel: 

• Le „français en classe“ verstehen und 
situationsangemessen anwenden 

• Aufbau eines Grundwortschatzes für alle 
SuS und eines individuellen Wortschatzes 
(aktiv und passiv) zu besonderen 
Interessen und Ausdruckswünschen 

• einen allgemeinen sowie thematischen 
Wortschatz verstehen (z.B. Texte durch 
Bilder vorentlasten, Begriffe an die Tafel 
schreiben), Vokabular abrufen 
(Karteikarten, Vokabellisten, Mindmaps), 
Wortschatz situationsangemessen 

→ sprachsensibler Fachunterricht: 
Themenwortschätze/Formulierungshilfen 
für Diskussionen, schriftliche Analysen 
→Textsortenspezifisches Arbeiten 
 
 

- Wortschatz als 
Bestandteil jeder 
Klassenarbeit in der Sek 
I 
- großer Anteil 
innerhalb der 
Darstellungsleistung in 
der Sek II, Orientierung 
der Bepunktung an 
Abituranforderungen 
    
(siehe Lehrplan 
Französisch) 

→ kontinuierlicher 
Aufbau durch 
Formulierungshilfen/ 
Beispielsätze/ 
Musterdialogen zu 
Standardsituationen in 
den Lehrwerken von 7-
10.  
 
Sprache als 
Gestaltungsmittel 
erfordert wiederholen, 
festigen, erweitern der 
sprachlichen Fähigkeiten 
(aktiv und passiv) 
→Spirakurrikulum 



 

 

anwenden (Anwendung z.B. mit 
vorgegebenen Tandembögen, 
Musterdialogen, Tippkarten, 
Textfragmente, die ergänzt werden bis 
hin zum Formulieren eigener Freitexte) 
und reflektieren (über Texte sprechen, 
eigene und fremde Produkte kritisch 
betrachten und nachbearbeiten, z.B. 
Schreibkonferenz) 

• Vokabular zur einfachen Beschreibung 
sprachlicher Elemente und Strukturen  
sowie zu einfachen Formen der 
Textbesprechung und Textproduktion 
verstehen und anwenden 

 

• Bereitstellung von Beispielsätzen / 
Wortschatzlisten und speziellem 
Fachvokabular mit Formulierungshilfen 
in den jeweiligen Lehrwerken 
(Übersichtsseite an Ende jeder Unité und 
als dritte Spalte in den Vokabellisten) 

 

• Unterscheidung in Alltagssprache, die 
die SuS vorrangig für die Kommunikation 
im Unterricht benötigen, um sich 
auszudrücken (psychisch, körperlich, 
Interessen, in Interaktion mit der 
Gruppe) – Bildungssprache: die 
Arbeitsaufträge/ Operatoren 
(Lernprozess), methodisches Arbeiten 
(Lernen zu Lernen) und Fachwörter z.B. 



 

 

 

Bezüglich Grammatik/über Textarten 
sprechen (System der Sprache 
verstehen) 

 

• Anwendung fachsprachlichen 
Vokabulars bei der Vermittlung von 
Grammatik 
(Syntax/Satzglieder/Wortarten und ihre 
Besonderheiten auch im Vergleich der 
Sprachen (Französisch-Deutsch-weitere 
in der Klasse vertretene Muttersprachen 
→ ggf. Unterschiede benennen zwischen 
flektierenden, agglutinierenden und 
isolierenden Sprachsystemen) und 
Wortschatz (z.B. etymologischer 
Ursprung, verwandte Wörter, 
Wortfamilien, Nomen immer mit Artikel 
lernen) 

 

• Unterstützung der Vermittlung der 
Grammatik mittels farbiger 
Kennzeichnung, Symbolen, 
Kennzeichnung von Fehlern in 
Klassenarbeiten mit Fehlertyp und 
Erklärvideos; Unterstützung bei der 
Vermittlung von Wortschatz über Bilder, 
Wortnetze 

 
 


